Energieausweis fir Wohngebaude

(o} HN— Nr. 76988-1

INSTITUT FUR BAUTECHNIK

Objekt 487 5/EG Kennelbach - Antoniusweg Il, Sankt-Antonius-Weg 11, Top 7 - 12

Gebaude (-teil)

Nutzungsprofil Mehrfamilienhauser
StralRe Sankt-Antonius-Weg 11
PLZ, Ort 6921 Kennelbach

Grundstticksnr. 1528/8

SPEZIFISCHE KENNWERTE HWBx.;
AM GEBAUDESTANDORT KWh/m?a

HWBRes : Der Referenz-Heizwéarmebedarf beschreibt jene Warmemen- ol
{ ge, die in einem Raum bereitgestellt werden muss, um diesen auf einer H |
normativ geforderten Raumtemperatur (bei Wohngeb&ude 20°C) halten zu —
kénnen. Dabei werden etwaige Ertrage aus Warmertckgewinnung bei
vorhandener raumlufttechnischer Anlage nicht beriicksichtigt.

~ " NEB (Nutzenergiebedarf): Energiebedarf fiir Raumwarme (siehe HWB) vl
' und Energiebedarf fiir das genutzte Warmwasser. | |

- EEB: Gesamter Nutzenergiebedarf (NEB) inklusive der Verluste des haus-

|| technischen Systems und aller benétigten Hilfsenergien, sowie des Strom- %
bedarfs fur Gerate und Beleuchtung. Der Endenergiebedarf entspricht — 1
unter Zugrundelegung eines normierten Benutzerverhaltens — jener

Energiemenge, die eingekauft werden muss.

Alle Werte gelten unter der Annahme eines normierten Klima- und Nutzerprofils.

Baujahr 1987
Letzte Veranderung 1987

Katastralgemeinde Kennelbach

KG-Nummer 91114

Seehohe 430 m

PEB CO, foee
kWh/m?a kg/m?a
7 ‘ A X

S

- e o )

PEB: Der Primérenergiebedarf fur den Betrieb berlicksichtigt in
Erganzung zum Endenergiebedarf (EEB) den Energiebedarf aus
vorgelagerten Prozessen (Gewinnung, Umwandlung, Verteilung und
Speicherung) fiir die eingesetzten Energietrager.

CO,: Gesamte dem Endenergiebedarf (EEB) zuzurechnende Kohlen-
dioxidemissionen fiir den Betrieb des Geb&udes einschlielich der
Emissionen aus vorgelagerten Prozessen (Gewinnung, Umwandlung,
Verteilung und Speicherung) der eingesetzten Energietrager.

feee: Der Gesamtenergieeffizienz-Faktor ist der Quotient aus
dem Endenergiebedarf und einem Referenz-Endenergiebedarf
(Anforderung 2007).

Sie geben den rechnerischen Jahresbedarf je Quadratmeter beheizter Brutto-Grundflache am Gebaudestandort an.

Dieses Energieausweis-Formular entspricht der Baueingabeverordnung LGBI.Nr. 62/2001, zuletzt geéndert durch
LGBI. Nr. 92/2016, in Umsetzung der Richtlinie 2010/31/EU tiber die Gesamtenergieeffizienz von Gebauden.

EAW-Schlussel: 6E16AURK
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GEBAUDEKENNDATEN
Brutto-Grundflache 1.716,8 m? charakteristische Lénge 1,93 m mittlerer U-Wert 0,64 W/m2K
Bezugsflache 1.373,4 m* Heiztage 269d LEK{-Wert 49,07
Brutto-Volumen 4.871,8 m* Heizgradtage 12/20 3.488 Kd Art der Luftung Fensterliftung
Gebaude-Hiillflache 2.524,16 m? Klimaregion West' Bauweise schwer
Kompaktheit A/V 0,52 m" Norm-AuRentemperatur -11,2 °C  Soll-Innentemperatur 20 °C
ENERGIEBEDARF NEB . EEB 7o PEB 3:;\“\ CO,
AM STANDORT ©) kWh/nra |l KWh/mfa 1] ('_\ kWh / m?a | | kg/nta
31,37
168 9,0
1 4,53
140 i 7,5
112 6,0
84 4,5
56 3,0
28 1,5
0 0,0
kWh/a kWh/a kWh /a kg/a
Haushaltsstrombedarf 2 28.200 53.862 7.783
Netzstrom ’ ’ ’
Gesamt 157.337 259.530 329.588 17.193

Alle Werte gelten unter der Annahme eines normierten Klima- und Nutzerprofils.

ERSTELLT Erstellerin Caser Wolfgang Ingenieurbiiro
EAW-Nr. 76988-1 Postfach 53

GWR-Zahl keine Angabe 6850 Dornbirn
Ausstellungsdatum 02. 03. 2019 Stempel und

Giltig bis 02. 03. 2029 Unterschrift

zeit wu

energle-ftkofbgleberatung

" maritim beeinflusster Westen

2 Die spezifischen & absoluten Ergebnisse in kWh/m?a bzw. kWh/a auf Ebene von EEB, PEB und CO, beinhalten jeweils die Hilfsenergie. Etwaige vor Ort erzeugten Ertrdge aus einer thermischen
Solaranlage und/oder einer Photovoltaikanlage (PV) sind ber(cksichtigt. Fir den Warmwasserwérme- und den Haushaltsstrombedarf werden standardisierte Normbedarfswerte herangezogen. Es 12
werden nur Bereitstellungssysteme angezeigt, welche einen nennenswerten Beitrag beisteuern. Sind mehr als 2 Bereitstellungssysteme vorhanden, so wird dies durch "u.A." (und Andere) kenntlich -
gemacht. Weitere Details sind dem technischen Anhang zu entnehmen.


Wolfgang
Logo Transparent
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ERGANZENDE INFORMATIONEN / VERZEICHNIS

Anlass fir die
Erstellung
Rechtsgrundlage

kein baurechtliches Verfahren (Bestand)

BTV LGBI Nr. 93/2016 & BEV LGBI Nr.
92/2016 (ab 1.1.2017)

Umsetzungsstand |si-zystand

Hintergrund der

Verkauf/Vermietung (Inbestandgabe),
Ausstellung

andere Griinde

Berechnungs-
grundlagen

Der Anlass fur die Erstellung bestimmt die Anforderung welche fir ein etwaiges
baurechtliches Verfahren einzuhalten sind.

Die Bautechnikverordnung LGBI Nr. 93/2016 sowie die Baueingabeverordnung
LGBI Nr 92/2016 verweisen bzgl. der energie- und klimapolitischen Vorgaben in
weiten Teilen auf die OIB Richtlinie 6 (Ausgabe Marz 2015).

Kennzeichnet den Stand der Umsetzung eines Gebaudes zum Zeitpunkt der
Ausstellung des Energieausweises.

Auswahlméglichkeiten: Baurechtliches Verfahren, Verkauf/\Vermietung (In-Bestand-
Gabe), Aushangpflicht, Sanierungsberatung, Férderung, andere Griinde

gewahrleisten insbesondere im Falle eines Bauverfahrens einen eindeutigen Bezug zu einem definierten Planstand.

Weitere Informationen zu kostenoptimalem Bauen finden Sie unter www.vorarlberg.at/energie

GEBAUDE- BZW. GEBAUDETEIL DER MIT DEM ENERGIEAUSWEIS ABGEBILDET WIRD

Baukérper zonierter Bereich im Gesamtgebaude

Beschreibung des
Gebaude(teils)

Allgemeine

Hinweise

GESAMTES GEBAUDE
Beschreibung
Nutzeinheiten 18

Obergeschosse 3

Untergeschosse 4

KENNZAHLEN FUR DIE AUSWEISUNG IN INSERATEN
HWB 78,9 kWh/m?a (C)
foee 1,45 (C)

KENNZAHLEN FUR DIVERSE FORDERANSUCHEN

HWBRr« 74,9 kWh/(m?a)
HWBRer. rc 74,9 kKWh/(m?a)
HWBsk (Qnhask)  135.402,0 kWh/a
HWBRer. sk 78,9 kWh/(m?a)
PEBsk 192,0 kWh/(m?2a)
CO, s 10,0 kg/(m?a)
013 — Punkte
Leistung PV

0,0 kW,

Auswahlméglichkeiten: Alleinstehender Baukérper, zonierter Bereich des
Gesamtgebaudes, Zubau an bestehenden Baukorper

Ausfuhrliche Beschreibung des berechneten Gebaudes bzw. -teiles in Ergénzung zur Kurzbeschreibung auf Seite 1 des Energieausweises.

Wesentliche Hinweise zum Energieausweis.

487 5/EG Kennelbach - Antoniusweg Il, Sankt-Antonius-Weg 11, Top 7 - 12

Beschreibung des gesamten Gebé&udes (inklusiver der nicht berechneten Teile).
Anzahl der Nutzeinheiten im gesamten Gebaude.

Anzahl jener Geschosse im gesamten Gebaude, bei welchen der GroRteil iber
dem Gelandeniveau liegt.

Anzahl jener Geschosse im gesamten Gebaude, bei welchen der GroRteil der
Brutto-Grundflache unter dem Geléndeniveau liegt.

Der spezifische Heizwarmebedarf (HWB) und der Faktor fir die Gesamt-
energieeffizienz (fGEE) sind laut dem Energieausweisvorlage Gesetz 2012 bei In-
Bestand-Gabe (Verkauf und Vermietung) verpflichtend in Inseraten anzugeben.
Die Kennzahlen beziehen sich auf das Standortklima.

Heizwarmebedarf an einem fiktiven Referenzstandort (RK ... Referenzklima).
Dieser Wert wird u.a. fur die Wohnbauférderung in Vorarlberg benétigt.

Referenz-Heizwarmebedarf (Ref.) an einem fiktiven Referenzstandort (RK ...
Referenzklima). Dieser Wert ist u.a. fiir KPC Férderungen relevant.

Jahrlicher Heizwérmebedarf am Gebaudestandort (SK ... Standortklima). Dieser
Wert ist u.a. fur KPC Férderungen relevant.

Referenz-Heizwarmebedarf (Ref.) am Gebaudestandort (SK ... Standortklima).
Dieser Wert wird u.a. fur die Energieférderung und die Wohnbauférderung in
Vorarlberg benétigt.

Primérenergiebedarf am Gebaudestandort (SK ... Standortklima). Etwaige Ertrage
aus Photovoltaikanlagen werden berticksichtigt. Dieser Wert ist u.a. fir die
Wohnbauférderung in Vorarlberg relevant.

Kohlendioxidemissionen am Geb&udestandort (SK ... Standortklima). Etwaige
Ertrage aus Photovoltaikanlagen werden bericksichtigt. Dieser Wert ist u.a. fir die
Wohnbauférderung in Vorarlberg relevant.

Okoindikator des Geb&udes (Bilanzgrenze 0) bezogen auf die konditionierte

Bruttogrundfléache (OI3BG0,BGF). Dieser Wert ist u.a. fir die Wohnbauférderung
in Vorarlberg relevant.

Die Peakleistung (Ppk) einer Photovoltaikanlage wird bei Normpriifbedingungen
entsprechend der Definition gema ONORM H 5056 Kap. 11.2 (2014) ermittelt.
Dieser Wert ist u.a. fur die Wohnbauférderung in Vorarlberg relevant. 13
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ENERGIEAUSWEIS-ERSTELLER

Kontaktdaten Wolfgang Caser
Caser Wolfgang Ingenieurbiiro
Postfach 53
6850 Dornbirn
Telefon: +43 (0)664 / 40 373 00
E-Mail: wolfgang.caser@zeitbewusst.net

Daten des Energieausweis-Erstellers fir die einfache Kontaktaufnahme.

Berechnungsprogramm- und version mit dem der Energieausweis erstellt wurde.

Berechnungs- GEQ, Version 2018.122902
programm

VERZEICHNIS

1.1-1.4 Seiten 1 und 2
Ergénzende Informationen / Verzeichnis

2.1 Anforderungen Baurecht
3.1-3.11 Bauteilaufbauten
4.1-47 Empfehlungen zur Verbesserung

Anhéange zum EAW:
A.1-A26 A. Ausdruck GEQ

Alle Teile des Energieausweises sind Uber die Landesplattform zum Energieausweis einsehbar:
https://www.eawz.at/?eaw=7 -1&c=f7e2ca42
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3. BAUTEILAUFBAUTEN - OPAKE BAUTEILE, SEITE 1/10

DECKE DG ZU DACHRAUM Zustand:

DECKEN und DACHSCHRAGEN jeweils gegen AuRenluft und gegen Dachrédume (durchliiftet oder bestehend

ungeddmmt) (unverandert)
Schicht d A R
von unkonditioniert (unbeheizt) — konditioniert (beheizt) cm W/mK  m?K/W
Rse (Wérmelibergangswiderstand aul3en) 0,10
1. Dammung 10,00 0,043 2,33

2. Stahlbeton 18,00 2,500 0,07
3. Innenputz 1,50 1,000 0,02
Rs; (Warmelibergangswiderstand innen) 0,10
Gesamt 29,50 2,61
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Bauteilflache: 411,2 m? (16,3%)

U Bauteil Fur diesen Bauteiltyp gibt es keine Anforderungen in der BTV §41a (LGBI. 93/2016).
Wert: 0,38 W/m?K
Anforderung: keine
Erflllung: -
AUSSENWAND Zustand:
WANDE gegen AuBenluft bestehend (unveréndert)

Schicht d A R

von konditioniert (beheizt) — unkonditioniert (unbeheizt) cm  W/mK  mK/W

‘ Rs; (Wérmedibergangswiderstand innen) 0,13

». 1. Innenputz 150 1,000 0,02

‘ 2. Ziegel - Hochlochziegel 18,00 0,380 0,47

». 3. Polyurethan-Hartschaumplatten 10,00 0,033 3,03

‘ 4. Ziegel - Hochlochziegel 12,00 0,380 0,32

» 5. Auenputz 200 1,000 0,02

‘ Rse (Wérmelibergangswiderstand aul3en) 0,04

» Gesamt 43,50 4,03
[ »'.

Bauteilflache: 633,6 m? (25,1%)
U Bauteil Fur diesen Bauteiltyp gibt es keine Anforderungen in der BTV §41a (LGBI. 93/2016).
Wert: 0,25 W/m?K
Anforderung: keine
Erflllung: -
Die U-Wert-Berechnung im Rahmen des EAW ersetzt kein dampfdiffusions- oder schallschutztechnisches Gutachten. *1 nicht U-relevant

Kennzeichnet die dem beheizten (konditionierten) Innenraum zugewandte Seite.
Kennzeichnet die nicht beheizte (nicht konditionierte) Seite (z.B. AuBenluft, unbeheizter Keller, unbeheiztes Dachgeschoss, efc.).
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3. BAUTEILAUFBAUTEN - OPAKE BAUTEILE, SEITE 2/10

AUSSENWAND GAUBE Zustand:
WANDE gegen AuBenluft bestehend (unveréndert)
Schicht d A R
von konditioniert (beheizt) — unkonditioniert (unbeheizt) cm W/mK  m?K/W
R (Wéarmelibergangswiderstand innen) 0,13
1. Gipskartonplatte 1,25 0,210 0,06
2. Gipskartonplatte 1,25 0,210 0,06
3. Dampfsperre 0,02 221,000 0,00
4. Inhomogen 10,00
83 % Steinwolle MW-W 10,00 0,043 2,33
17 % Riegel 10,00 0,120 0,83
5. Schalung 2,00 0,120 0,17
6. Verblechung 0,01 110,000 0,00
Rse (Warmetibergangswiderstand aul3en) 0,04
Gesamt 14,53 2,28
Bauteilflache: 82,3 m? (3,3%)
U Bauteil Fur diesen Bauteiltyp gibt es keine Anforderungen in der BTV §41a (LGBI. 93/2016).
Wert: 0,44 W/m?K
Anforderung: keine
Erflllung: -
AUSSENWAND KINDERSPIELRAUM UG Zustand:
WANDE gegen Aulenluft bestehend (unveréndert)
Schicht d A R
o] WO SR SR S SR SR I von konditioniert (beheizt) — unkonditioniert (unbeheizt) cm W/mK  m?K/W
/X // // // // // % R (Wérmetibergangswiderstand innen) 0,13
i L 1. Tafer 1,60 0,120 0,13
/////////////_{; 2. Inhomogen 5,00
_J.: e s s s s QO:A:KIemmrock040 5,00 0,040 1,25
o e S e e e T 10 % Lattung 5,00 0,120 0,42
5 A P 3. Stahlbeton 30,00 2,500 0,12
j} L 4. AuRenputz 2,00 1,000 0,02
a - // // / // // // ’ Rse (Warmetlibergangswiderstand aul3en) 0,04
i o e A i b
K i v v Ve Ve i Gesamt 38,50 1 ,52
: o A Y
P
A S S e R
VS
o S e e B
P
o S e e e b
PV S S
R g A
P S
Bauteilflache: 4,5 m? (0,2%)
U Bauteil Fir diesen Bauteiltyp gibt es keine Anforderungen in der BTV §41a (LGBI. 93/2016).
Wert: 0,66 W/m?K
Anforderung: keine
Erfullung: -
Die U-Wert-Berechnung im Rahmen des EAW ersetzt kein dampfdiffusions- oder schallschutztechnisches Gutachten. *1 nicht U-relevant

Kennzeichnet die dem beheizten (konditionierten) Innenraum zugewandte Seite.
Kennzeichnet die nicht beheizte (nicht konditionierte) Seite (z.B. AuBenluft, unbeheizter Keller, unbeheiztes Dachgeschoss, efc.).
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FUSSBODEN EG ZU TIEFGARAGE
DECKEN Uber AuBBenluft (z.B. Gber Durchfahrten, Parkdecks)
Schicht
von konditioniert (beheizt) — unkonditioniert (unbeheizt)
R (Wéarmelibergangswiderstand innen)
Ik 1. Bodenbelag

TraRRanTuls R RN
N RN 2. Zementestrich

o

3. Polystyrol EPS Trittschallddmmplatte
4. Splitt

5. Stahlbeton

6. Korkddmmplatten

unser Land

Vorarlberg

Zustand:

bestehend (unveréndert)
d A R
cm W/mK  m*K/W
0,17

1,00 0,150 0,07
5,00 1,700 0,03
2,00 0,044 0,45
4,00 0,700 0,06
30,00 2,500 0,12
8,00 0,048 1,67

Rse (Wérmelibergangswiderstand aul3en) 0,04
Gesamt 50,00 2,60
Bauteilfldche: 117,5 m? (4,7%)
U Bauteil Fur diesen Bauteiltyp gibt es keine Anforderungen in der BTV §41a (LGBI. 93/2016).

Wert: 0,38 W/m?K

Anforderung: keine

Erflllung: -

DACHSCHRAGE ) Zustand:

DECKEN und DACHSCHRAGEN jeweils gegen Auf3enluft und gegen Dachraume (durchliftet oder bestehend

ungedammt) (unverandert)
Schicht d A R
von unkonditioniert (unbeheizt) — konditioniert (beheizt) cm  W/mK  mK/W
Rse (Wérmelibergangswiderstand aul3en) 0,10
1. Lattung, Dacheindeckung 8,00 *1 *1
2. Holzhartfaserplatte 0,40 *1 *1
3. Hinterluftung 8,00 *1 *1
4. Inhomogen 10,00

86 % Heralan E-02
14 % Sparren

5. Dampfsperre

6. Heraklith-EPV

7. Gipskartonplatte

Rs; (Warmelibergangswiderstand innen)
Gesamt

Bauteildicke gesamt / warmetechnisch relevant

Bauteilfldche: 161,

U Bauteil Fur diesen Bauteiltyp gibt es keine Anforderungen in der BTV §41a (LGBI. 93/2016).
Wert: 0,41 W/m?K
Anforderung: keine

Erflllung: -

Die U-Wert-Berechnung im Rahmen des EAW ersetzt kein dampfdiffusions- oder schallschutztechnisches Gutachten.
Kennzeichnet die dem beheizten (konditionierten) Innenraum zugewandte Seite.
Kennzeichnet die nicht beheizte (nicht konditionierte) Seite (z.B. AuBenluft, unbeheizter Keller, unbeheiztes Dachgeschoss, efc.).

10,00 0,048 2,08
10,00 0,120 0,83

0,02 221,000 0,00
5,00 0,124 0,40
1,25 0,210 0,06
0,10
2,42

32,67 /16,27

*1 nicht U-relevant

3.3



unser Land

Vorarlberg

3. BAUTEILAUFBAUTEN - OPAKE BAUTEILE, SEITE 4/10

FUSSBODEN ERDANLIEGEND TROCKENRAUM UG Zustand:
BODEN erdberthrt bestehend (unveréndert)
Schicht d A R
von konditioniert (beheizt) — unkonditioniert (unbeheizt) cm W/mK  m?K/W
R (Wéarmelibergangswiderstand innen) 0,17
1. Stahlbeton mit Glattstrich 30,00 2,500 0,12
: Rse (Wéarmetibergangswiderstand aul3en) 0,00
] Gesamt 30,00 0,29
Bauteilflache: 33,4 m? (1,3%)
U Bauteil Fur diesen Bauteiltyp gibt es keine Anforderungen in der BTV §41a (LGBI. 93/2016).
Wert: 3,45 W/m?K
Anforderung: keine
Erflllung: -
FUSSBODEN ERDANLIEGEND KINDERSPIELRAUM UG Zustand:
BODEN erdberthrt bestehend (unveréndert)
Schicht d A R
von konditioniert (beheizt) — unkonditioniert (unbeheizt) cm W/mK  m?K/W
Rs; (Wérmedlibergangswiderstand innen) 0,17
'\.\\.\.'\'\.\'\E'\. T T O L T T A O T T T LT UL R T TR Y 1PVC-BeIag 0’30 0’190 0’02
AR LSSSNS RSN 2 Zementestrich 500 1,700 0,03
e 3 [t 3 Korkschrot natur 040 0,060 0,07
l‘i‘ll“i“ ‘i' " 4. Polystyrol EPS 20 3,00 0,038 0,79
5. Polystyrol EPS 20 3,00 0,038 0,79
6. Polymerbitumen-Dichtungsbahn 0,80 0,230 0,03
7. Stahlbeton 30,00 2,500 0,12
Rse (Wérmelibergangswiderstand aul3en) 0,00
Gesamt 42,50 2,02
Bauteilflache: 38,9 m? (1,5%)
U Bauteil Fir diesen Bauteiltyp gibt es keine Anforderungen in der BTV §41a (LGBI. 93/2016).
Wert: 0,50 W/m?K
Anforderung: keine
Erfullung: -
Die U-Wert-Berechnung im Rahmen des EAW ersetzt kein dampfdiffusions- oder schallschutztechnisches Gutachten. *1 nicht U-relevant

Kennzeichnet die dem beheizten (konditionierten) Innenraum zugewandte Seite.
Kennzeichnet die nicht beheizte (nicht konditionierte) Seite (z.B. AuBenluft, unbeheizter Keller, unbeheiztes Dachgeschoss, efc.).
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unser Land

Vorarlberg

AUSSENWAND ERDANLIEGEND KINDERSPIELRAUM UG Zustand:
WANDE erdberihrt bestehend (unveréndert)
Schicht d A R
R R S R R R i von konditioniert (beheizt) — unkonditioniert (unbeheizt) cm W/mK  m?K/W
% Z ’ 7 ’ 7 7 & " & ’ s ’ 'J::; R (Wéarmelibergangswiderstand innen) 0,13
i YOIy ’ 1. Tafer 1,60 0,120 0,13
)] LR R IF 2. Inhomogen 5,00
& SR AR A 90 % Klemmrock 040 500 0,040 1,25
o e e e e e T 10 % Lattung 5,00 0,120 0,42
& 2 e L S 3. Stahlbeton 30,00 2,500 0,12
R S 4. Aulenputz 2,00 1,000 0,02
7 g y g 7 /3 g 7 g - g - . Rse (Warmelibergangswiderstand aul3en) 0,00
o S S S S Gesamt 38,60 1,47
L
s S S Y
L
s S e
PSPPIyl
P A g A
PP
P A s )
P S S
S L
PV SV SV S S S
Bauteilfiache: 31,1 m? (1,2%)
U Bauteil Fur diesen Bauteiltyp gibt es keine Anforderungen in der BTV §41a (LGBI. 93/2016).
Wert: 0,68 W/m?K
Anforderung: keine
Erflllung: -
AUSSENWAND ERDANLIEGEND TROCKENRAUM UG Zustand:
WANDE erdberthrt bestehend (unveréndert)
Schicht d A R
TR P R R S g U8 von konditioniert (beheizt) — unkonditioniert (unbeheizt) cm W/mK  m?K/W
J % 7 # 7 # / % / % 7 % 7 % 7 Rs; (Wérmeiibergangswiderstand innen) 0,13
& s S S S S 1. Innenputz 1,50 1,000 0,02
B A ’ 2. Stahlbeton 30,00 2,500 0,12
L 8 3. AuRenputz 200 1,000 0,02
i:; s S S S S S Rse (Wérmedibergangswiderstand aul3en) 0,00
i 2 Gesamt 33,50 0,28
& PSP ATET A
e S S L i S S S AL
5
- Vi
3:: VP
’_ Py s s
1
i o o v S S e S
A S S S A A e S B
- PV S Sy e S
P S S S S S P
S S S S A
Bauteilflache: 15,0 m? (0,6%)
U Bauteil Fir diesen Bauteiltyp gibt es keine Anforderungen in der BTV §41a (LGBI. 93/2016).
Wert: 3,51 W/m?K
Anforderung: keine

Erfullung: -

Die U-Wert-Berechnung im Rahmen des EAW ersetzt kein dampfdiffusions- oder schallschutztechnisches Gutachten. *1 nicht U-relevant
Kennzeichnet die dem beheizten (konditionierten) Innenraum zugewandte Seite.

Kennzeichnet die nicht beheizte (nicht konditionierte) Seite (z.B. AuBenluft, unbeheizter Keller, unbeheiztes Dachgeschoss, efc.).



unser Land

Vorarlberg

3. BAUTEILAUFBAUTEN - OPAKE BAUTEILE, SEITE 6/10

FUSSBODEN EG ZU SCHUTZRAUM IM UG Zustand:
DECKEN gegen unbeheizte Gebdudeteile bestehend (unveréndert)
Schicht d A R
von konditioniert (beheizt) — unkonditioniert (unbeheizt) cm W/mK  m?K/W
R (Wéarmelibergangswiderstand innen) 0,17
1. Bodenbelag 1,00 0,150 0,07
2. Zementestrich 5,00 1,700 0,03
3. Polystyrol EPS Trittschallddmmplatte 2,00 0,044 0,45
4. Splitt 4,00 0,700 0,06
5. Stahlbeton 25,00 2,500 0,10
Rse (Wérmelibergangswiderstand aul3en) 0,17
Gesamt 37,00 1,05
Bauteilfldche: 44,8 m? (1,8%)
U Bauteil Fur diesen Bauteiltyp gibt es keine Anforderungen in der BTV §41a (LGBI. 93/2016).
Wert: 0,95 W/m?K
Anforderung: keine
Erflllung: -
INNENWAND TROCKENRAUM ZU KELLER Zustand:
WANDE gegen unbeheizte, frostfrei zu haltende Gebaudeteile (ausgenommen Dachrdume) und bestehend
Garagen (unverandert)
Schicht d A R
von konditioniert (beheizt) — unkonditioniert (unbeheizt) cm  W/mK  mK/W
& Rs; (Wérmedibergangswiderstand innen) 0,13
5 1. Innenputz 1,50 1,000 0,02
2. Stahlbeton 25,00 2,500 0,10
‘ 3. Innenputz 150 1,000 0,02
/ Rse (Wérmelibergangswiderstand aul3en) 0,13
. Gesamt 28,00 0,39
g
s
s
s
s
-
-
:: PP S A A A S S A -
Bauteilfldche: 47,9 m? (1,9%)
U Bauteil Fur diesen Bauteiltyp gibt es keine Anforderungen in der BTV §41a (LGBI. 93/2016).
Wert: 2,56 W/m2K
Anforderung: keine
Erflllung: -
Die U-Wert-Berechnung im Rahmen des EAW ersetzt kein dampfdiffusions- oder schallschutztechnisches Gutachten. *1 nicht U-relevant

Kennzeichnet die dem beheizten (konditionierten) Innenraum zugewandte Seite.
Kennzeichnet die nicht beheizte (nicht konditionierte) Seite (z.B. AuBenluft, unbeheizter Keller, unbeheiztes Dachgeschoss, efc.).



3. BAUTEILAUFBAUTEN - OPAKE BAUTEILE, SEITE 7/10

INNENWAND ZU VERGLASTER VERANDA
WANDE gegen unbeheizte, frostfrei zu haltende Gebaudeteile (ausgenommen Dachrdume) und
Garagen

Vo

Schicht d
von konditioniert (beheizt) — unkonditioniert (unbeheizt) cm
Rs; (Wérmelibergangswiderstand innen)
1. Gipskartonplatte 1,25
2. Inhomogen 10,00
91 % Steinwolle MW-W 10,00
9 % Riegel 10,00
3. Holzschalung 2,00
Rse (Wérmelibergangswiderstand aul3en)
Gesamt 13,25
Bauteilflache: 113,6 m? (4,5%)
U Bauteil Fur diesen Bauteiltyp gibt es keine Anforderungen in der BTV §41a (LGBI. 93/2016).
Wert: 0,40 W/m?K
Anforderung: keine
Erflllung: -
INNENWAND 25 KINDERSPIELRAUM ZU KELLER
WANDE gegen unbeheizte, frostfrei zu haltende Gebaudeteile (ausgenommen Dachraume) und
Garagen
Schicht d
i3 Bl von konditioniert (beheizt) — unkonditioniert (unbeheizt) cm
A Rs; (Wéarmetlibergangswiderstand innen)
Faravs 1. Tafer 1,60
: 2. Inhomogen 5,00
L 90 % Klemmrock 040 5,00
Y 10 % Lattung 5,00
g 3. Stahlbeton 25,00
5 A
: 4. AuRenputz 2,00
LA Rse (Wérmelibergangswiderstand aul3en)
ey Gesamt 33,60
ey
ok
; 2L
- v
i # i
F A
Bauteilflache: 38,3 m? (1,5%)
U Bauteil Fur diesen Bauteiltyp gibt es keine Anforderungen in der BTV §41a (LGBI. 93/2016).
Wert: 0,63 W/m?K
Anforderung: keine
Erflllung: -
Die U-Wert-Berechnung im Rahmen des EAW ersetzt kein dampfdiffusions- oder schallschutztechnisches Gutachten. *1 nicht U-relevant

Kennzeichnet die dem beheizten (konditionierten) Innenraum zugewandte Seite.
Kennzeichnet die nicht beheizte (nicht konditionierte) Seite (z.B. AuBenluft, unbeheizter Keller, unbeheiztes Dachgeschoss, efc.).

rarlberg

unser Land

Zustand:
bestehend
(unverandert)
A R
W/mK  m2K/W
0,13
0,210 0,06
0,043 2,33
0,120 0,83
0,120 0,17
0,13
2,53
Zustand:
bestehend
(unverandert)
A R
W/mK — m2K/W
0,13
0,120 0,13
0,040 1,25
0,120 0,42
2,500 0,10
1,000 0,02
0,13
1,59



3. BAUTEILAUFBAUTEN - OPAKE BAUTEILE, SEITE 8/10

WAND KINDERZIMMER ZU UNBEHEIZTEM SCHRANKRAUM
WANDE gegen unbeheizte, frostfrei zu haltende Gebaudeteile (ausgenommen Dachrdume) und
Garagen

Vo

Schicht d
= von konditioniert (beheizt) — unkonditioniert (unbeheizt) cm
b'!‘ Rs; (Warmeiibergangswiderstand innen)
‘-“ 1. Innenputz 1,50
p—c Y 2. Ziegel - Hochlochziegel 1200 kg/m? 18,00
,.."‘ 2 3. Inhomogen 5,00
e 90 % Steinwolle MW-W 5,00
!‘4 10 % Riegel 5,00
r.* 4. Gipskartonplatte 1,25
d Rse (Wérmelibergangswiderstand aul3en)
hﬂ Gesamt 25,75
oS
]
=
s
[ =
Bauteilflache: 41,4 m? (1,6%)
U Bauteil Fur diesen Bauteiltyp gibt es keine Anforderungen in der BTV §41a (LGBI. 93/2016).
Wert: 0,55 W/m?K
Anforderung: keine
Erflllung: -
WAND TREPPENHAUS ZU SCHRANKRAUM
WANDE gegen unbeheizte, frostfrei zu haltende Gebaudeteile (ausgenommen Dachraume) und
Garagen
Schicht d
von konditioniert (beheizt) — unkonditioniert (unbeheizt) cm
Rg; (Warmelibergangswiderstand innen)
1. Innenputz 1,50
2. Ziegel - Hochlochziegel 1200 kg/m?® 18,00
3. Innenputz 1,50
Rse (Wéarmetibergangswiderstand aul3en)
Gesamt 21,00
' Bauteilfléiche: 39,0 m? (1,5%)
U Bauteil Fur diesen Bauteiltyp gibt es keine Anforderungen in der BTV §41a (LGBI. 93/2016).
Wert: 1,31 W/m?K
Anforderung: keine
Erflllung: -
Die U-Wert-Berechnung im Rahmen des EAW ersetzt kein dampfdiffusions- oder schallschutztechnisches Gutachten. *1 nicht U-relevant

Kennzeichnet die dem beheizten (konditionierten) Innenraum zugewandte Seite.
Kennzeichnet die nicht beheizte (nicht konditionierte) Seite (z.B. AuBenluft, unbeheizter Keller, unbeheiztes Dachgeschoss, efc.).

rarlberg

unser Land

Zustand:
bestehend
(unverandert)
A R
W/mK  m2K/W
0,13
1,000 0,02
0,380 0,47
0,043 1,16
0,120 0,42
0,210 0,06
0,13
1,82
Zustand:
bestehend
(unverandert)
A R
W/mK — m*K/W
0,13
1,000 0,02
0,380 0,47
1,000 0,02
0,13
0,76

3.8
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3. BAUTEILAUFBAUTEN - OPAKE BAUTEILE, SEITE 9/10

rarlberg

unser Land

WAND WOHNUNG ZU WINDFANG IM EG Zustand:

WANDE gegen unbeheizte, frostfrei zu haltende Gebaudeteile (ausgenommen Dachraume) und bestehend

Garagen (unverandert)
Schicht d A R
von konditioniert (beheizt) — unkonditioniert (unbeheizt) cm W/mK  m2K/W
Rs; (Wérmelibergangswiderstand innen) 0,13
1. Innenputz 1,50 1,000 0,02
2. Ziegel - Hochlochziegel 1200 kg/m?* 25,00 0,380 0,66
3. AuRenputz 2,00 1,000 0,02
Rse (Wéarmetibergangswiderstand aul3en) 0,13
Gesamt 28,50 0,95

" Bauteilflzche: 8,3 m? (0,3%)
U Bauteil Fur diesen Bauteiltyp gibt es keine Anforderungen in der BTV §41a (LGBI. 93/2016).

Wert: 1,05 W/m?K

Anforderung: keine

Erflllung: -

FUSSBODEN EG UBER KELLER Zustand:

DECKEN gegen unbeheizte Gebaudeteile bestehend (unveréndert)
Schicht d A R
von konditioniert (beheizt) — unkonditioniert (unbeheizt) cm  W/mK  mK/W
Rs; (Wérmedibergangswiderstand innen) 0,17
1. Bodenbelag 1,00 0,150 0,07
2. Zementestrich 5,00 1,700 0,03
3. Polystyrol EPS Trittschalld@mmplatte 2,00 0,044 0,45
4. Splitt 4,00 0,700 0,06
5. Stahlbeton 18,00 2,500 0,07
6. Korkddmmplatten 5,00 0,048 1,04
Rse (Wérmelibergangswiderstand aul3en) 0,17
Gesamt 35,00 2,06

Bauteilflache: 320,4 m? (12,7%)
U Bauteil Fur diesen Bauteiltyp gibt es keine Anforderungen in der BTV §41a (LGBI. 93/2016).

Wert: 0,49 W/m?K

Anforderung: keine

Erflllung: -

Die U-Wert-Berechnung im Rahmen des EAW ersetzt kein dampfdiffusions- oder schallschutztechnisches Gutachten. *1 nicht U-relevant

Kennzeichnet die dem beheizten (konditionierten) Innenraum zugewandte Seite.
Kennzeichnet die nicht beheizte (nicht konditionierte) Seite (z.B. AuBenluft, unbeheizter Keller, unbeheiztes Dachgeschoss, efc.).

3.9



3. BAUTEILAUFBAUTEN — OPAKE BAUTEILE, SEITE 10/10

unser Land

Vorarlberg

WARME ZWISCHENDECKE GEGEN GETRENNTE WOHN- UND BETRIEBSEINHEITEN Zustand:

DECKEN gegen getrennte Wohn- und Betriebseinheiten

Schicht

Rs; (Warmelibergangswiderstand innen)

1. Bodenbelag
2. Zementestrich

4. Spilitt
5. Stahlbeton
6. Gipsspachtel

3. Polystyrol EPS Trittschallddmmplatte

bestehend (unveréndert)
d A R
cm W/mK — m2K/W
0,13

1,00 0,150 0,07
5,00 1,700 0,03
2,00 0,044 0,45
4,00 0,700 0,06
18,00 2,500 0,07
0,50 0,800 0,01

Rse (Wérmelibergangswiderstand aul3en) 0,13
A Gesamt 30,50 0,95
IEI’
Bauteilflache: 0,0 m? (0,0%)
U Bauteil Fur diesen Bauteiltyp gibt es keine Anforderungen in der BTV §41a (LGBI. 93/2016). Bei diesem Bauteil erfolgt
Wert: 1.06 W/m2K keine Kennzeichnung der Innen-/Aulenseite, da entsprechend der 4K-Regel (Leitfaden zur OIB RL6) in diesem
. : : Bauteil kein zu berticksichtigender Warmefluss stattfindet.
Anforderung: keine
Erflllung: -
3. BAUTEILAUFBAUTEN — TUREN, SEITE 1/1
TUREN unverglast, gegen unbeheizte Geb&udeteile
Flache U

Anz. m? Bauteil W/m?K U-Wert-Anfdg Zustand

2 4,3 0,75 x 1,90 Tire zu Schrankraum DG 2,00 -1 bestehend (unverandert)

A

1 6,2 1,00x2,05IT 2,00 bestehend (unveréndert)

1 2,1 1,00x2,05IT 200 -1 bestehend (unveréndert)

2 4.6 0,75 x 2,05 Innenttire zu Schrankraum 200 -1 bestehend (unveréndert)

1 Fur diesen Bauteiltyp gibt es keine Anforderungen in der BTV §41a LGBI. 93/2016.

Die U-Wert-Berechnung im Rahmen des EAW ersetzt kein dampfdiffusions- oder schallschutztechnisches Gutachten.

*1 nicht U-relevant

3.10



unser Land

Vorarlberg

3. BAUTEILAUFBAUTEN — TRANSPARENTE BAUTEILE, SEITE 1/1

DACHFLACHENFENSTER und sonstige transparente Bauteile
horizontal oder in Schragen gegen AuRenluft

Zustand: bestehend (unveréndert)
Rahmen: Holz-Rahmen Nadelholz (50 <d < = Ur = 1,80 W/im?K
70mm)

Verglasung: 2-fach-Warmeschutzglas beschichtet Uy = 1,50 W/m?K
(4-16-4 Luft) g=0,61

Linearer Warmebrlickenkoeffizient psi = 0,060 W/mK

U,, bei NormfenstergrofRe: 1,74 Wim?K
Anfdg. an U, It. BTV 93/2016 §41a: keine
Heizkorper: nein
Gesamtflache: 2,19 m?
Anteil an Hullflache: 2 0,1 %

Fiir diesen Bauteiltyp gibt es keine Anforderungen in der OIB-RL6.
Diese Angabe dient nur der Dokumentation!

Anz. U,* Bezeichnung
3 1,86 0,65x1,12 DFF

TRANSPARENTE BAUTEILE gegen AuBenluft

Zustand: bestehend (unveréndert)
Rahmen: Kunststoff-Hohlprofil (68 <d < =70 mm) Us = 1,65 W/m?K
Verglasung: 2-fach-Warmeschutzglas beschichtet Ug = 1,50 W/m?K
(4-16-4 Luft) g=0,61
Linearer Warmebriickenkoeffizient psi = 0,060 W/mK

U,, bei NormfenstergrofRe: 1,69 W/m?K
Anfdg. an U, It. BTV 93/2016 §41a: keine
Heizkorper: nein
Gesamtflache: 153,47 m?
Anteil an AuRenwand: * 11,0 %
Anteil an Hullflache: 2 6,1 %

Fiir diesen Bauteiltyp gibt es keine Anforderungen in der OIB-RL6.
Diese Angabe dient nur der Dokumentation!

Anz. U,° Bezeichnung
12 1,78 0,85x0,85
24 1,84 1,30 x 1,32 Gaupenfenster
48 1,82 1,30x1,54
5 1,83 1,30x0,70 UG
2 1,79 1,30x1,15 UG

Die U-Wert-Berechnung im Rahmen des EAW * Anteil transparenter Bauteile (Fenster, Fenstertiren, etc.) an der gesamten vertikalen Bauteilflache mit Warmefluss.
2 Anteil transparenter Bauteile (Fenster, Fenstertlren, etc.) an der gesamten konditionierten Geb&udehtille.
3 U.., in W/mK auf Grundlage der ieweiliaen Fensterabmessunaen

ersetzt kein dampfdiffusions- oder
schallschutztechnisches Gutachten.

TRANSPARENTE BAUTEILE vertikal gegen unbeheizte
Gebaudeteile

Zustand: bestehend (unverandert)
Rahmen: Kunststoff-Hohlprofil (58 <d < =70 mm) Us = 1,65 W/m?K
Verglasung: 2-fach-Wéarmeschutzglas beschichtet Uy = 1,50 W/m?K
(4-16-4 Luft) g=0,52
Linearer Warmebrlickenkoeffizient psi = 0,060 W/mK

U,, bei Normfenstergréfe: 1,70 W/im?K
Anfdg. an Uy, It. BTV 93/2016 §41a: keine
Heizkorper: nein
Gesamitflache: 139,44 m?
Anteil an AuRenwand: * 10,0 %
Anteil an Hullflache: 2 55 %

Fiir diesen Bauteiltyp gibt es keine Anforderungen in der OIB-RL6.
Diese Angabe dient nur der Dokumentation!

Anz. U,* Bezeichnung
6 1,84 2,40 x2,39 Turelement Veranda DG
6 1,77 2,56 x2,39 Turelement Veranda EG
12 1,72 1,10 x 2,39 Tire Veranda
6 1,83 2,56 x2,39 Turelement Veranda OG

TRANSPARENTE BAUTEILE gegen AuRenluft

Zustand: bestehend (unverandert)
Rahmen: Metallrahmen Us = 4,00 W/m2K
Verglasung: 2-fach-Wéarmeschutzglas beschichtet Uy = 1,50 W/im?K
(4-16-4 Luft) g=0,61
Linearer Warmebrickenkoeffizient psi = 0,090 W/mK

U,, bei Normfenstergréfe: 2,76 W/m2K
Anfdg. an Uy, It. BTV 93/2016 §41a: keine
Heizkorper: nein
Gesamitflache: 20,46 m?
Anteil an AuRenwand: * 1,5 %
Anteil an Hullflache: 2 0,8 %

Fiir diesen Bauteiltyp gibt es keine Anforderungen in der OIB-RL6.
Diese Angabe dient nur der Dokumentation!

Anz. U,® Bezeichnung
3 2,86 2,35 x 2,90 Hauseingang



unser Land

Vorarlberg

4. EMPFEHLUNGEN ZUR VERBESSERUNG (0v1948702_4875EGKennelbachAntoniuswegllSanktAn.pdf) SEITE1/7

Sankt-Antonius-Weg 11
6921 Kennelbach
Mehrfamilienhaus, 1717 m2 Bruttogrundflache

Zu den angenommenen Sanierungskosten pro m2 Bauteilflache miissen noch Kosten fir An- und
Nebenarbeiten (welche je nach Architektur und Lage des Bauteils, sehr unterschiedlich hoch ausfallen kénnen)
dazugerechnet werden, was sich auf die Wirtschaftlichkeit auswirkt.

Die Wirtschaftlichkeitsbetrachtung ist eine Momentaufnahme, welche sich aufgrund der verschiedenen
Parameter - wie z.B. Marktpreise, Zinsen, usw. — stetig verandert und im konkreten Sanierungsfall neu
durchgefiihrt werden muss.

Der Energieausweis ist kein bauphysikalisches Gutachten. Vor dem Ausfiihren einer Sanierungsmaf3nahme, ist
auf jeden Fall eine bauphysikalische Beurteilung durch zu fuhren.

Warmedammung Amortisation

Dammen von ADO1 - Decke DG zu Dachraum mit 14 cm
Dammen von DSO01 - Dachschrage mit 24 cm
Dammen von AW02 - AuRenwand Gaube mit 16 cm

Fenstertausch (derzeit U-Glas 1,50, U-Rahmen 4,00 W/m?K)

Energie- u. Okologieberatung Ing. Biiro Wolfgang Caser, Postfach 53, 6850 Dornbirn, energie@zeitbewusst.net, T: 05572-55166

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at Bearbeiter Wolfgang Caser
41



rarlberg

unser Land

Vo

4. EMPFEHLUNGEN ZUR VERBESSERUNG (0Vv1948702_4875EGKennelbachAntoniuswegliSanktAn.pdf) SEITE2/7

Warmedammung

HWB sk kWh/m2a

Empfohlene Dammstoffdicke, Amortisation

ADOL1 - Decke DG zu Dachraum (Invest. 57,- €/m2, 0,031 W/mK) 14 cm, 24 Jahre
DSO01 - Dachschrage (Invest. 89,- €/m?, 0,038 W/mK) 24 cm, 26 Jahre
AWO02 - AuBenwand Gaube (Invest. 90,- €/m?, 0,031 W/mK) 16 cm, 26 Jahre

Warmedammung der AWO01 - AuRenwand, IW02 - Innenwand zu verglaster Veranda, DD02 - Fu3boden EG
zu Tiefgarage, KDO1 - FuBboden EG iber Keller nicht wirtschaftlich.

Empfohlene Fensterkonstruktion, Amortisation
Fenstertausch von U-Glas 1,50, U-Rahmen 4,00 auf U-Wert 0,80 W/m2K (Invest. 550,- €/m?) 21 Jahre

Der Fenstertausch von U-Glas 1,50, U-Rahmen 1,65 W/m2K, U-Glas 1,50, U-Rahmen 1,80 W/m2K, U-Wert
2,00 W/m2K ist nicht wirtschaftlich.

Dammestoffpreise: oberste Decke 190,- €/m3 (0,031 W/mK); Schrégdach 120,- €/m3 (0,038 W/mK); Wand 190,
- €/m3 (0,031 W/mK); Kellerdecke 190,- €/m3 (0,031 W/mK);
Fensterpreise: Fenster Uw 0,8 W/m2K 550,- €/m?;

Betrachtungszeitraum: 30 Jahre

Preise inkl. aller Steuern. Die angefiihrten Preise stellen kein Angebot dar.
Kostensteigerung Energiepreis 3 % p.a., kalkulatorische Zinsen 2 % p.a.
Berechnung gemalR ONORM B 8110-4

Energie- u. Okologieberatung Ing. Biiro Wolfgang Caser, Postfach 53, 6850 Dornbirn, energie@zeitbewusst.net, T: 05572-55166

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at Bearbeiter Wolfgang Caser
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Energieausweis fur Wohngebaude

(o)1= Y Nr. 76988-1

INSTITUT FOR BAUTECHNIK

4. EMPFEHLUNGEN ZUR VERBESSERUNG (0Vv1948702_4875EGKennelbachAntoniuswegliSanktAn.pdf) SEITE3/7

ADO1 - Decke DG zu Dachraum 411 m?2

mittlere jahrliche Einsparung in €

172.-

-161.-

2cem 4 cm & cm &cm 10 em 12 em 14 em 16 em 18 em 20 em 22 em 24 cm

kostenoptimale
Dammestoffdicke

DSO01 - Dachschrage 162 mz

mittlere jahrliche Einsparung in €

. uuﬁﬂﬂﬂﬂﬂﬂiﬂﬂﬂ m

2ecm 4 cm & cm &cm 1M0em 12em 1dem 16em 18em 20em 22em 24 ecm 26ecm  28em 30em 32em  3dcm

kostenoptimale
Dammstoffdicke

Energie- u. Okologieberatung Ing. Biiro Wolfgang Caser, Postfach 53, 6850 Dornbirn, energie@zeitbewusst.net, T: 05572-55166

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geqg.at Bearbeiter Wolfgang Caser
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Energieausweis fur Wohngebaude

(oY1= JH—_— Nr. 76988-1

INSTITUT FOR BAUTECHNIK

4. EMPFEHLUNGEN ZUR VERBESSERUNG (0Vv1948702_4875EGKennelbachAntoniuswegliSanktAn.pdf) SEITE4/7
AWO02 - AuRenwand Gaube 82 m?
mittlere jahrliche Einsparung in €
46, -
33,-
-81-
2em 4 em 6 cm 8 em 10 em 12 em 14 em 16 cm 18 cm 20 em 22 em 24 em 26 cm
kostenoptimale

Dammstoffdicke

Fir die mittlere jahrliche Einsparung wird die "Einsparung gesamt “durch den Betrachtungszeitraum dividiert.
Einsparung gesamt = Energiekostenersparnis - Investitionskosten

Energie- u. Okologieberatung Ing. Biiro Wolfgang Caser, Postfach 53, 6850 Dornbirn, energie@zeitbewusst.net, T: 05572-55166
GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geqg.at Bearbeiter Wolfgang Caser
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Energieausweis fur Wohngebaude

(o)1= Y Nr. 76988-1

INSTITUT FOR BAUTECHNIK

4. EMPFEHLUNGEN ZUR VERBESSERUNG (0Vv1948702_4875EGKennelbachAntoniuswegliSanktAn.pdf) SEITES/7

Einsparung pro Jahr

ADO1 - Decke DG zu Dachraum 7.688 kWh
DSO01 - Dachschrage 3.888 kWh
AWO2 - AulRenwand Gaube 1.745 kWh
Fenster (derzeit U-Glas 1,50, U- 4.049 KWh

Rahmen 4,00 W/mzK)

Energie- u. Okologieberatung Ing. Biiro Wolfgang Caser, Postfach 53, 6850 Dornbirn, energie@zeitbewusst.net, T: 05572-55166

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geqg.at Bearbeiter Wolfgang Caser
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Anzeige in Druckwerken und elektronischen Medien

zeltbewusst

HWBsk 79 fcee 1,45

Gebaudedaten - Ist-Zustand

Brutto-Grundflache BGF 1.717 mz2
Konditioniertes Brutto-Volumen 4872 m3
Gebaudehiliflache Ag 2.524 mz

Ermittlung der Eingabedaten

Geometrische Daten: Baueingabepléane,

Wohnungsanzahl

energie-/6kologieberatung

Steinebach 13 / Ebene 5+

A-6850 Dornbirn

18

charakteristische Lange Ic 1,93

Kompaktheit Ag / Vg

1987

Bauphysikalische Daten: Vogewosi/ Ing.-Biro Caser, 2009/2019
Haustechnik Daten: Vogewosi / Ing.-Buiro Caser, 2009/2019

Ergebnisse Standortklima (Kennelbach)
Transmissionswarmeverluste Q 1
Liftungswéarmeverluste Q v
Solare Warmegewinne mn x Q ¢
Innere Warmegewinne m x Q ;
Heizwarmebedarf Q,

Ergebnisse Referenzklima

Transmissionswarmeverluste Q 1
Liuftungswéarmeverluste Q v
Solare Warmegewinne 1 x Q ¢
Innere Warmegewinne 1 x Q;
Heizwarmebedarf Q,

Haustechniksystem
Raumheizung: Einzelofen Holz (Stlickholz)

Warmwasser: Stromheizung (Strom)

Laftung: Fensterluftung

Berechnungsgrundlagen

Luftwechselzahl: 0,4

schwere Bauweise

0,52

162.152
48.530
35.891
38.583

135.402

151.129
45.231
31.220
35.475

128.669

m
m-L

kWh/a
kWh/a
kWh/a
kWh/a
kWh/a

kWh/a
kWh/a
kWh/a
kWh/a
kWh/a

Der Energieausweis wurde mit folgenden ONORMen und Hilfsmitteln erstellt: GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at

Bauteile nach ON EN I1SO 6946 / Fenster nach ON EN ISO 10077-1 / Erdberiihrte Bauteile vereinfacht nach ON B 8110-6 / Unkonditionierte
Gebaudeteile vereinfacht nach ON B 8110-6 / Warmebriicken pauschal nach ON B 8110-6 / Verschattung vereinfacht nach ON B 8110-6

Verwendete Normen und Richtlinien:

Ergebnisse bezogen auf Kennelbach

ON B 8110-1 /ON B 8110-2 / ON B 8110-3 / ON B 8110-5 / ON B 8110-6 /ON H 5055 / ON H 5056 / ON EN ISO 13790 / ON EN ISO 13370 /
ON EN ISO 6946 / ON EN ISO 10077-1 / ON EN 12831 / OIB-Richtlinie 6 Ausgabe: Mérz 2015

Anmerkung:

Der Energieausweis dient zur Information uber den energetischen Standard des Geb&audes. Der Berechnung liegen durchschnittliche Klimadaten,
standardisierte interne Warmegewinne sowie ein standardisiertes Nutzerverhalten zugrunde. Die errechneten Bedarfswerte kénnen daher von den
tatsachlichen Verbrauchswerten abweichen. Bei Mehrfamilienwohnh&usern ergeben sich je nach Lage der Wohnung im Gebaude unterschiedliche
Energiekennzahlen. Fur die exakte Auslegung der Heizungsanlage muss eine Berechnung der Heizlast gemal ONORM H 7500 erstellt werden.
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Pl’Ojektanmel’kungen energie-/dkologieberatung
487 5/EG Kennelbach - Antoniusweg Il, Sankt-Antonius-Weg Steinebach 13/ Ebene 5+
Allgemein

Die tatsachlichen Bauteilaufbauten kdnnen von den erfassten Bauteilaufbauten etwas abweichen, da keine
Probebohrungen gemacht wurden und die Aufzeichnungen im Bauakt nicht immer mit der Ausfiihrung
Ubereinstimmen.

Die Ermittlung der Bauteilaufbauten wurde jedoch mit Sorgfalt durchgefiihrt, sodass die vorliegenden Unterlagen
ein guter Anhaltspunkt sind.

Der Energieausweis ist kein bauphysikalisches Gutachten.

Energie- u. Okologieberatung Ing. Biiro Wolfgang Caser, Postfach 53, 6850 Dornbirn, energie@zeitbewusst.net, T: 05572-55166
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Heizlast Abschatzung

487 5/EG Kennelbach - Antoniusweg Il, Sankt-Antonius-Weg

zeltbewusst

energie-/6kologieberatung

Steinebach 13 / Ebene 5+
A-6850 Dornbirn

Abschatzung der Gebaude-Heizlast auf Basis der

Energieausweis-Berechnung

Berechnungsblatt

Bauherr

487 5/EG Kennelbach - Antoniusweg Il
z.H. Vogewosi, St. Martin-Stralle 7
6850 Dornbirn

Planer / Baufirma / Hausverwaltung
Vogewosi

St. Martin-Stral3e 7

6850 Dornbirn

Tel.: 05572-3805-0

Tel.: 05572-3805-0

Norm-AulRentemperatur: -11,2 °C
Berechnungs-Raumtemperatur: 20 °C
Temperatur-Differenz: 31,2 K

Bauteile

ADO1
AWO01
AWO02
AWO03
DD02
DS01
FE/TU
KDO1
ECO01
EC02
EwWO01
EWO02
IDO1
Iwo1
IW02
IW03
W04
IWO05
IW06

Decke DG zu Dachraum

AuRRenwand

AuRenwand Gaube

AuRenwand Kinderspielraum UG

FuBboden EG zu Tiefgarage

Dachschrage

Fenster u. Tlren

Fuboden EG Uber Keller

FuRboden erdanliegend Trockenraum UG
FuRboden erdanliegend Kinderspielraum UG
AuRenwand erdanliegend Kinderspielraum UG
AuRenwand erdanliegend Trockenraum UG
FuBboden EG zu Schutzraum im UG
Innenwand Trockenraum zu Keller
Innenwand zu verglaster Veranda
Innenwand 25 Kinderspielraum zu Keller
Wand Kinderzimmer zu unbeheiztem Schrankraum
Wand Treppenhaus zu Schrankraum

Wand Wohnung zu Windfang im EG

Summe OBEN-Bauteile

Summe UNTEN-Bauteile

Summe AuRenwandflachen

Summe Innenwandflachen

Fensteranteil in AuRenwanden 18,5 %
Fenster in Innenwanden

Fenster in Deckenflachen

Standort: Kennelbach
Brutto-Rauminhalt der
beheizten Gebaudeteile: 4.871,76 m3
Gebaudehillflache: 2.524,16 m?
Fliche Wérmgd.- Korr.-  Korr.-
koeffizient faktor faktor
A U f ffh
[m?  [Wim2 K] [1] (1]
411,17 0,383 0,90
633,57 0,248 1,00
82,28 0,439 1,00
4,50 0,660 1,00
117,50 0,384 1,00
161,69 0,414 1,00
341,48 1,694
320,42 0,485 0,70
33,35 3,448 0,50
38,90 0,496 0,50
31,07 0,679 0,60
14,97 3,509 0,60
44,80 0,954 0,70
47,88 2,564 0,70
113,55 0,395 0,80
38,33 0,630 0,70
41,43 0,548 0,70
39,04 1,309 0,70
8,25 1,049 0,70
575,03
554,97
766,38
288,47
173,94
165,36
2,18

Leitwert

[WIK]
141,64
157,42
36,12
2,97
45,12
66,93
578,48
108,81
57,49
9,65
12,66
31,51
29,93
85,93
35,86
16,91
15,88
35,79
6,06
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Heizlast AbSChé.tzung energie-/6kologieberatung
487 5/EG Kennelbach - Antoniusweg Il, Sankt-Antonius-Weg S adEer
Summe [WIK] 1.475
Warmebriicken (vereinfacht) [WIK] 148
Transmissions - Leitwert L+ [W/K] 1.622,67
Laftungs - Leitwert Ly [WIK] 485,65
Gebaude-Heizlast Abschatzung Luftwechsel = 0,40 1/h [kW] 65,8
Flachenbez. Heizlast Abschéatzung (1.717 m?) [W/m2 BGF] 38,32

Die Gebaude-Heizlast Abschéatzung dient als Anhaltspunkt fur die Auslegung des Warmeerzeugers.
Fir die exakte Dimensionierung ist eine Heizlast-Berechnung nach ONORM H 7500 erforderlich.

Energie- u. Okologieberatung Ing. Biiro Wolfgang Caser, Postfach 53, 6850 Dornbirn, energie@zeitbewusst.net, T: 05572-55166
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zeltbewusst

Geometrieausdruck energie-/dkologieberatung
487 5/EG Kennelbach - Antoniusweg Il, Sankt-Antonius-Weg Selrelond VTR
KG  Grundform
Nr 2 a= 585 b = 5,70
lichte Raumhéhe = 2,50 + obere Decke: 0,31 => 2,81m

BGF 33, 35n% BRI 93, 53n#

Wand WL 16, 41n® | WD1 | nnenwand Trockenraum zu Kel |l er
Wand W 15, 99nt EWD2 AuRenwand erdanliegend Trockenraum UG
Wand W8 16, 41n? | W1 | nnenwand Trockenraum zu Kel |l er

a wand W 15,99n? | W1
Decke 33, 35n* ZDO1 war ne Zwi schendecke gegen getrennte W
Boden 33, 35n* ECO1 FuRboden erdanliegend Trockenraum UG
b

KG Kinderspielraum

N 13 a = 5, 85 b = 6, 65
r lichte Raumhéhe = 2,50 + obere Decke: 0,31 => 2,81m
BGF 38, 90n? BRI 109, 12n#
Wand W 18, 65n* W3 I nnenwand 25 Ki nderspielraumzu Kelle
Wand W2 9,10nm* EWD1 AuBenwand erdanliegend Kinderspielrau
Tei lung Ei ngabe Fl ache
7,31n* AWD3 (5,85x2,5):2
Wand WB 16, 65nf EW1
Tei lung Ei ngabe Fl ache
2,00 AW3 AuBenwand Ki nder spi el raum UG
Wand W+ 16, 41n? | W3 | nnenwand 25 Kinderspielraumzu Kelle
Decke 38,90nt* ZDO1 warme Zwi schendecke gegen getrennte W
Boden 38,90 ECO2 Fulboden erdanliegend Ki nderspielraum
KG Bruttogrundflache [m?2]: 72,25
K mm . '
G Su € KG Bruttorauminhalt [m?3]: 202,65
EG
er a = 12,73 b = 46, 45
l'ichte Raumhohe = 2,40 + obere Decke: 0,31 => 2,71m

BGF 591, 31n?¥ BRI  1.599, 49n?

Wand WL 34, 43m AW1 AuRenwand

Wand W2 125, 65n? AW1

Wand W8 34, 43m AW1

a wand W+ 125, 65n? AWD1

Decke 591, 31n* ZDO1 warnme Zwi schendecke gegen getrennte W
Boden 356, 76n* KDO1l FuRboden EG lUber Kell er

Teilung 117,50n%* DDO02 5x5, 00x4, 70

Teilung -72,25n% ZDO1

Tei | ung 44,80n* | D01 5, 65x7,93

Energie- u. Okologieberatung Ing. Biiro Wolfgang Caser, Postfach 53, 6850 Dornbirn, energie@zeitbewusst.net, T: 05572-55166
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Geometrieausdruck zeit QeSi;‘—//\ékHog%e%eEtung

487 5/EG Kennelbach - Antoniusweg Il, Sankt-Antonius-Weg Steloelaac 13 Eyne

A-6850 Dornbirn

EG Veranda
Von EG bis OGL

Anzahl 6

a= 240 b = 1,50

lichte Raumhéhe = 2,40 + obere Decke: 0,31 => 2,71m
BGF -21,60n% BRI - 58, 43n?

Wand W 24,35nm IWD2 I nnenwand zu vergl aster Veranda

Wand W2 38, 95n% | W2

Wand WB 24, 35n% | W2

Wand W& -38, 95nt AW1 AuBenwand

Decke -21,60n* ZDO1 warnme Zwi schendecke gegen getrennte W
a ! Boden -21,60n* KDO1 FuRboden EG iiber Keller

Nr 21
EG Hauseingang

Nr 21 Anzahl 3

a= 2,35 b = 2,09
lichte Raumhoéhe = 2,40 + obere Decke: 0,31 => 2,71m
a : BGF -14,73n% BRI -39, 86n?

Wand W 13, 31t AW1 Auf3enwand
Teilung 1,35 x 2,71 (Lange x Hohe)
3,65 |W6 Wand Wbhnung zu W ndfang i m EG
Wand W2 19, 07nm? AW1
Wand W8 13, 31n? AW1
Teilung 1,35 x 2,71 (Lange x Hohe)
3,65n% W6 Wand Wwhnung zu W ndfang i m EG
Wand W& -19, 07nt AW1

Decke -14,73n%* ZDO1 warme Zw schendecke gegen getrennte W
Boden -14,73n¢ KDO1 FuBboden EG Uber Kell er
EG Bruttogrundflache [m?]: 554,97
EG Summe EG Bruttorauminhalt [m3]: 1.501,20
0oG1
Nr 2 a=12,73 b = 46,45
lichte Raumhéhe = 2,40 + obere Decke: 0,31 => 2,71m

BGF 591, 31nt¥ BRI 1.599, 49n¢#

Wand W 34, 43mt AW1 AuBenwand

Wand W 125, 65n¢ AWD1

Wand W8 34,43 AW1

a Vand WA 125, 65nF AWD1

Decke 591, 31n* ZDO1 warme Zw schendecke gegen getrennte W
Boden -591, 31n* ZDO1 warme Zw schendecke gegen getrennte W

Energie- u. Okologieberatung Ing. Biiro Wolfgang Caser, Postfach 53, 6850 Dornbirn, energie@zeitbewusst.net, T: 05572-55166
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Geometrieausdruck

487 5/EG Kennelbach - Antoniusweg Il, Sankt-Antonius-Weg

zeltbewusst

energie-/6kologieberatung

Steinebach 13 / Ebene 5+
A-6850 Dornbirn

OG1 Veranda

Von EG bis OGL

Anzahl 6
a= 2,40 b = 1,50
Iichte Raumhdéhe = 2,40 + obere Decke: 0,31 => 2,71m
BG- -21,60n% BRI - 58, 43n#
Wand W 24,35nm IWD2 I nnenwand zu vergl aster Veranda
Wand W2 38, 95n% | W2
Wand W8 24,35nm | W2
Wand W& -38, 95nt AW1 AuBenwand
Decke -21,60n* ZDO1 warnme Zwi schendecke gegen getrennte W

a Boden 21, 60nmt ZDO1 warnme Zw schendecke gegen getrennte W

Mr 21
OG1 Schrankraum
Anzahl 3
Nr 21 a= 235 b = 2,09
lichte Raumhoéhe = 2,40 + obere Decke: 0,31 => 2,71m
a BGF -14,73n% BRI -39, 86n?

Wand W 16, 96t |1 W04 Wand Ki nder zi mrer zu unbehei zt em Schr
Wand W 19, 07nm? |1 W5 Wand Treppenhaus zu Schrankraum
Wand W8 16, 96nt | W04 Wand Ki nder zi mrer zu unbehei zt em Schr
wand W+ -19, 07n¥ AW1 Aufenwand
Decke -14,73n%* ZDO1 warme Zw schendecke gegen getrennte W
Boden 14, 73nmt ZDO1 war e Zwi schendecke gegen getrennte W

OGL1 Bruttogrundflache [m3]: 554,97
OG1 Summe OG1 Bruttorauminhalt [m3]: 1.501,20
DG Dachkdrper
Dachnei gung a(°) 38, 00
Nr 62 a=12,73 b = 46,45
hi= 1,20 h2 = 1,20
i chte Raumhdhe(h)= 2,42 + obere Decke: 0,30 => 2,72m
h2 BGF 591, 31n* BRI 1.468, 94n®
b
—é Dachfl. 228, 61n?
Decke 411, 17m?
Wand W 31, 62t AW1 AuRenwand
h1 Vand W2 55, 74n? AWD1
Wand W8 31, 62 AW1
Wand Wt 55, 74m AW1
a Dach 228, 61n? DS01 Dachschr age
Decke 411, 17 ADO1 Decke DG zu Dachraum
Boden  -591, 31n* ZDO1 warnme Zwi schendecke gegen getrennte W

Energie- u. Okologieberatung Ing. Biiro Wolfgang Caser, Postfach 53, 6850 Dornbirn, energie@zeitbewusst.net, T: 05572-55166
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. zeltbewusst
Geometrieausdruck energie-/6kologieberatung
487 5/EG Kennelbach - Antoniusweg Il, Sankt-Antonius-Weg S adEer
DG Schrankraum

Anzahl 3
Nr76 Dachnei gung a(°) 38, 00
a= 235 b = 2,09
hi= 1,20
I'ichte Raunhéhe = 2,67 + obere Decke: 0,16 => 2,83m
BGF -14,73n% BRI -29, 71n?
Dachfl. -18,70n?

Wand WL 12, 64nmt | W4 Wand Ki nder zi nmer zu unbehei zt em Schr
Wand W2 19,97nm |1 W5 Wand Treppenhaus zu Schrankraum

Wand W8 12, 64nt |1 W04 Wand Ki nder zi mrer zu unbehei zt em Schr
Wand W -8,46m AW1 AuRRenwand

Dach -18, 70n* DS01 Dachschrage

Boden 14, 73m¢ ZDO1 war e Zwi schendecke gegen getrennte W
DG Veranda

Anzahl 6
Nr 76 Dachnei gung a(°) 38,00

a= 2,40 b = 1,50

hi= 1,20

l'ichte Raumhohe = 2,21 + obere Decke: 0,16 => 2,37m

BGF -21,60n* BRI - 38, 58n#

Dachfl. -27,41n?

Wand WL 16, 07nm? 1 W02 I nnenwand zu vergl aster Veranda
Wand W2 34, 16 | W2

Wand W8 16, 07m 1 WD2

Wand W -17,28n?¥ AW1 AuBenwand

Dach -27,41n* DS01 Dachschrage
Boden 21, 60nt ZDO1 warnme Zwi schendecke gegen getrennte W
DG Schleppgaube
Anzahl 24
Nr 66 Dachnei gung a(°) 0,00
o b = 1,50
i chte Raumhdhe(h)= 1,34 + obere Decke: 0,16 => 1,50m
BRI 52, 02n#
Dachf | ache 69, 24nt
Dach- Anl i egef | . 87, 87nt
h
Wand W 54, 10n¢ AW2 AuBenwand Gaube
wi Wand W 34, 68nt AW2
i i Wand WA 34, 68nt AWD2
b Dach 69, 24nt DS01 Dachschr éage
DG Bruttogrundflache [m?2]: 554,97
DG Summe DG Bruttorauminhalt [m?3]: 1.452,68

DG BGF - Reduzierung (manuell)

0, 6x33, 95 -20,37 n?
Summe Reduzierung Bruttogrundflache [m?]: -20,37
Deckenvolumen EC02
Fl ache 38,90 nt x Dicke 0,43 m= 16, 53 n#
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Geometrieausdruck energie-/dkologieberatung
487 5/EG Kennelbach - Antoniusweg Il, Sankt-Antonius-Weg Selrelond VTR
Deckenvolumen DDO02
Fl &che 117,50 nt x Dicke 0,50 m= 58, 75 n#
Deckenvolumen KDO1
Fl &che 320,42 nt x Dicke 0,35 m= 112,15 nf
Deckenvolumen ECO01
Fl &che 33,35 nt x Dicke 0,30 m= 10, 00 n#
Deckenvolumen ID0O1
Fl &che 44,80 nt x Dicke 0,37 m= 16, 58 n#
Bruttorauminhalt [m?3]: 214,01

Fassadenstreifen - Automatische Ermittlung

Wand Boden Di cke Lange Fl &che
EwW1l - EC02 0, 425m 12, 50m 5, 31n?
W1 - EC1 0, 300m 17, 40m 5, 22mt
AW1 - KDO1 0, 350m 113, 80m 39, 83n%
. . W2 - KDO1 0, 350m 32, 40m 11, 34n?
dchiaiizumboho W3 - EC02 0, 425m 12, 50m 5, 31n?
EwW?2 - ECO1 0, 300m 5, 70m 1, 71n?
Dicke Fassadenstreifen | W6 - KDO1 0, 350m 2, 70m 0, 95n?
Flache Fassadenstreifen
Gesamtsumme Bruttogeschol3flache [m?2]: 1.716,80
Gesamtsumme Bruttorauminhalt [m3]: 4.871,76
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Fenster und Tilren energie-/dkologieberatung
487 5/EG Kennelbach - Antoniusweg Il, Sankt-Antonius-Weg Snehuoing ehinei
Typ Bauteil Anz. Bezeichnung Breite Hohe Flache Ug Uf PSI Ag Uw AxUxf | g fs
m m m2  W/m2K  W/mK  W/mK m2  W/mK  W/K
B Prifnormmalf Typ 1 (T1) 1,23 1,48 1,82 1,50 1,65 0,060 1,30 1,69 0,61
B PrifnormmaR Typ 2 (T2) 1,23 1,48 1,82 1,50 1,65 0,060 1,21 1,70 0,61
B Prifnormmaf Typ 3 (T3) 123 1,48 1,82 1,50 1,65 0,060 0,48 1,71 0,52
B PrufnormmaR Typ 4 (T4) 1,23 1,48 1,82 1,50 1,80 0,060 1,32 1,74 0,61
B Prifnormmalf Typ 5 (T5) 1,23 1,48 1,82 1,50 4,00 0,090 1,05 2,76 0,61
5,36
NO
B T1 KG AWO03 2 1,30x0,70 UG 1,30 0,70 1,82 1,50 1,65 0,060 0,93 1,83 3,33| 0,61 0,75
B T1 KG EWO02 3 1,30x0,70 UG 1,30 0,70 2,73 1,50 1,65 0,060 1,40 1,83 4,99 0,61 0,75
B T2 EG AWO01 12 1,30x1,54 1,30 154 24,02 1,50 1,65 0,060 13,50 1,82 43,80 0,61 0,75
B T5 EG AWO01 3 2,35x2,90 235 290 2045 1,50 4,00 0,090 12,49 2,86 58,41| 0,61 0,75
Hauseingang
B T2 | OG1 AwWO01 12 1,30x1,54 1,30 154 24,02 1,50 1,65 0,060 13,50 1,82 43,80( 0,61 0,75
B T2 DG Awo02 12 1,30x1,32 1,30 1,32 20,59 1,50 1,65 0,060 10,94 1,84 37,85( 0,61 0,75
Gaupenfenster
B T4 DG DS01 3 0,65x1,12 DFF 0,65 1,12 2,18 1,50 1,80 0,060 1,24 1,86 4,05( 0,61 0,75
47 95,81 54,00 196,23
NW
B T1 EG AWO01 2 0,85x0,85 0,85 0,85 1,45 1,50 1,65 0,060 0,82 1,78 2,57| 0,61 0,75
B T3 EG IW02 3 1,10 x 2,39 Ture 1,10 2,39 7,89 1,50 1,65 0,060 3,34 1,72 10,88| 0,52 0,75
Veranda
B T1 OG1 AWwWO01 2 0,85x0,85 0,85 0,85 1,45 1,50 1,65 0,060 0,82 1,78 2,57| 0,61 0,75
B T3 | OG1 IwO02 3 1,10x 2,39 Ture 1,10 2,39 7,89 1,50 1,65 0,060 3,34 1,72 10,88| 0,52 0,75
Veranda
B OG1l Iwo04 3 0,75 x 2,05 Innentire zu| 0,75 2,05 4,61 2,00 6,46
Schrankraum
B T1 DG AwO01 2 0,85x0,85 0,85 0,85 1,45 1,50 1,65 0,060 0,82 1,78 2,57| 0,61 0,75
B DG w04 3 0,75x1,90 Tire zu 0,75 1,90 4,28 2,00 5,99
Schrankraum DG
18 29,02 9,14 41,92
SO
B T1 KG AWO03 2 1,30x1,15UG 1,30 1,15 299 1,50 1,65 0,060 1,80 1,79 5,34| 0,61 0,75
B T1 EG AW01 2 0,85x0,85 0,85 0,85 1,45 1,50 1,65 0,060 0,82 1,78 2,57| 0,61 0,75
B T3 EG IW02 3 1,10x 2,39 Ture 1,10 2,39 7,89 1,50 1,65 0,060 3,34 1,72 10,88| 0,52 0,75
Veranda
B T1 | OG1 Aw01 2 0,85x0,85 085 0,85 1,45 1,50 1,65 0,060 0,82 1,78 2,57 0,61 0,75
B T3 | OG1 IwO02 3 1,10x 2,39 Ture 1,10 2,39 7,89 1,50 1,65 0,060 3,34 1,72 10,88| 0,52 0,75
Veranda
B OG1l w04 3 0,75x 2,05 Innenture zu| 0,75 2,05 4,61 2,00 6,46
Schrankraum
B T1 DG Aw01 2 0,85x0,85 085 0,85 1,45 1,50 1,65 0,060 0,82 1,78 2,57 0,61 0,75
B DG w04 3 0,75x1,90 Tire zu 0,75 1,90 4,28 2,00 5,99
Schrankraum DG
20 32,01 10,94 47,26
SW
B KG Iw01 3 1,00x2,05IT 1,00 2,05 6,15 2,00 8,61
B KG IW03 1 1,00x2,05IT 1,00 2,05 2,05 2,00 2,87
B T2 EG AWO01 12 1,30x1,54 1,30 1,54 24,02 1,50 1,65 0,060 13,50 1,82 43,80| 0,61 0,75
B T3 EG IW02 6 2,56 x2,39 Turelement | 256 2,39 36,71 1,50 1,65 0,060 15,77 1,77 51,89| 0,52 0,75
Veranda EG
B T2 OGl1 AwW01 12 1,30x1,54 1,30 1,54 24,02 1,50 1,65 0,060 13,50 1,82 43,80| 0,61 0,75
B T2 | OG1 IwO02 6 2,56 x2,39 Turelement | 2,56 2,39 36,71 1,50 1,65 0,060 25,10 1,83 53,77| 0,52 0,75
Veranda OG
B T2 DG AwW02 12 1,30x1,32 130 132 2059 1,50 1,65 0,060 10,94 1,84 37,85| 0,61 0,75
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Fenster und Tlren energie-/dkologieberatung
487 5/EG Kennelbach - Antoniusweg Il, Sankt-Antonius-Weg Sibluehuonieg ehines
Typ Bauteil Anz. Bezeichnung Breite Hohe Flache Ug Uf PSI Ag Uw AxUxf | g fs
m m m2  WmK  WmK  WmK m2 WmK WK
Gaupenfenster
B T2 DG Iwo02 6 2,40 x 2,39 Turelement | 2,40 2,39 34,42 1,50 1,65 0,060 23,21 1,84 50,69| 0,52 0,75
Veranda DG
58 184,67 102,02 293,28
Summe 143 341,51 176,10 578,69

Ug... Uwert Glas  Uf... Uwert Rahmen
g... Energiedurchlassgrad Verglasung
Typ... Prifnormmaftyp

PSI... Linearer Korrekturkoeffizient

Ag... Glasflache
fs... Verschattungsfaktor

B... Fenster gehort zum Bestand des Gebaudes
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Rahmen

zeltbewusst

487 5/EG Kennelbach - Antoniusweg Il, Sankt-Antonius-Weg

energie-/6kologieberatung

Steinebach 13 / Ebene 5+
A-6850 Dornbirn

Bezeichnung Rb.re. Rb.i. Rb.o. Rb.u. Stulp Stb. Pfost Pfb. [H-Sp. V-Sp. Spb.
m m m m % |Anz. m Anz. m Anz. Anz. m

Typ 1(T1) 0,100 0,100 0,100 0,120 29 Kunststoff-Hohlprofil (58 < d < = 70
mm)

Typ 2 (T2) 0,100 0,100 0,200 0,120 33 Kunststoff-Hohlprofil (58 < d < =70
mm)

Typ 3 (T3) 0,100 0,100 0,200 0,900 74 Kunststoff-Hohlprofil (68 < d < =70
mm)

Typ 4 (T4) 0,100 0,100 0,100 0,100 28 Holz-Rahmen Nadelholz (50 < d <
=70mm)

Typ 5 (T5) 0,150 0,150 0,150 0,200 42 Metallrahmen

0,65 x 1,12 DFF 0,100 0,100 0,100 0,100 43 Holz-Rahmen Nadelholz (50 < d <
=70mm)

0,85 x 0,85 0,100 0,100 0,100 0,120 43 Kunststoff-Hohlprofil (58 < d < =70
mm)

1,30 x 1,32 0,100 0,100 0,200 0,120 47| 1 0,130 1 0,050 | Kunststoff-Hohlprofil (58 < d < =70

Gaupenfenster mm)

2,40 x 2,39 0,100 0,100 0,200 0,120 33 1 0,130 2 2 0,050 | Kunststoff-Hohlprofil (58 < d < =70

Turelement Veranda mm)

DG

1,30 x 1,54 0,100 0,100 0,200 0,120 44 1 0,130 1 0,050 | Kunststoff-Hohlprofil (58 < d <=70
mm)

2,56 x 2,39 0,100 0,100 0,200 0,900 57 1 0130 1 2 0,050 |Kunststoff-Hohlprofil (58 < d <=70

Turelement Veranda mm)

EG

1,10 x 2,39 Ture 0,100 0,100 0,200 0,900 58 1 0,050 | Kunststoff-Hohlprofil (58 < d <= 70

Veranda mm)

2,35 x 2,90 0,150 0,150 0,150 0,200 39 2 0100| 3 0,100 | Metallrahmen

Hauseingang

1,30 x 0,70 UG 0,100 0,100 0,100 0,120 49 1 0,130 Kunststoff-Hohlprofil (58 < d < =70
mm)

1,30 x 1,15 UG 0,100 0,100 0,100 0,120 40| 1 0,130 Kunststoff-Hohlprofil (58 < d < =70
mm)

2,56 x 2,39 0,100 0,100 0,200 0,120 32 1 0,130 2 2 0,050 Kunststoff-Hohlprofil (58 < d < =70

Turelement Veranda mm)

(e]€]

Rb.li,re,o,u ...... Rahmenbreite links,rechts,oben, unten [m] % ........ Rahmenanteil des gesamten Fensters

Stb. ...... Stulpbreite [m] H-Sp. Anz ...... Anzahl der horizontalen Sprossen Spb. .... Sprossenbreite [m]

Pfb. ...... Pfostenbreite [m] V-Sp. Anz ...... Anzahl der vertikalen Sprossen

TYp ... Prifnormmaltyp
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Fensterdruck
487 5/EG Kennelbach - Antoniusweg Il, Sankt-Antonius-Weg

zeltbewusst

energie-/6kologieberatung

Steinebach 13 / Ebene 5+
A-6850 Dornbirn

Fenster

Abmessung
Uw-Wert
g-Wert

Rahmenbreite

PrifnormmaR Typ 1 (T1)
1,23mx 1,48 m

1,69 W/m2K

0,61

links 0,10 m oben 0,10 m
rechts 0,10 m unten 0,12 m

2-fach-Warmeschutzglas beschichtet )
Glas (4-16-4 Luft) Ug 150 W/mz2K
Rahmen ﬁﬂ)ststoff—Hohlprofll (58< d<=70 Ur 1,65 WimK
Psi Aluminium (2-1V; Ug 1,4 - 1,9; Uf 1,4 .
(Abstandh.) | - 2,1) Psi 0,060 W/mK

Fenster
Abmessung

Uw-Wert
g-Wert

Rahmenbreite

PrifnormmaR Typ 2 (T2)
1,23mx1,48m

1,70 W/m2K

0,61

links 0,10 m oben 0,20m
rechts 0,10 m unten 0,12 m

2-fach-Warmeschutzglas beschichtet )
Glas (4-16-4 Luft) Ug 1,50 Wim#K
Rahmen ﬁl:r?)ststoff—Hohlproﬁl (58< d<=70 Ur 1,65 WimK
Psi Aluminium (2-1V; Ug 1,4-1,9; Uf 14 .
(Abstandh.) | - 2,1) Psi 0,060 W/mK
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Fensterdruck
487 5/EG Kennelbach - Antoniusweg Il, Sankt-Antonius-Weg

zeltbewusst

energie-/6kologieberatung

Steinebach 13 / Ebene 5+
A-6850 Dornbirn

Fenster
Abmessung

Uw-Wert
g-Wert

Rahmenbreite

PrifnormmaR Typ 3 (T3)
1,23mx 1,48 m

1,71 W/m2K

0,52

links 0,10 m oben 0,20m
rechts 0,10 m unten 0,90 m

2-fach-Warmeschutzglas beschichtet )
Glas (4-16-4 Luft) Ug 150 W/mz2K
Rahmen ﬁﬂ)ststoff—Hohlprofll (58< d<=70 Ur 1,65 WimK
Psi Aluminium (2-1V; Ug 1,4 - 1,9; Uf 1,4 .
(Abstandh.) | - 2,1) Psi 0,060 W/mK

Fenster

Abmessung
Uw-Wert
g-Wert

Rahmenbreite

PrifnormmaR Typ 4 (T4)
1,23mx1,48m

1,74 W/m2K

0,61

links 0,10 m oben 0,10 m
rechts 0,10 m unten 0,10 m

2-fach-Warmeschutzglas beschichtet )
Glas (4-16-4 Luft) Ug 1,50 Wim#K
Holz-Rahmen Nadelholz (50 < d <=
Rahmen 70mm) Us 1,80 Wm2K
Psi Aluminium (2-1V; Ug 1,4-1,9; Uf 14 .
(Abstandh.) | -2,1) Psi_ 0,060 W/mk
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Fensterdruck

487 5/EG Kennelbach - Antoniusweg Il, Sankt-Antonius-Weg

zeltbewusst

energie-/6kologieberatung

Steinebach 13 / Ebene 5+
A-6850 Dornbirn

Fenster

Abmessung
Uw-Wert
g-Wert

Rahmenbreite

PrifnormmaR Typ 5 (T5)

1,23 mx 1,48 m

2,76 W/m2K

0,61

links 0,15 m oben
rechts

0,15m
0,15m unten 0,20 m

2-fach-Warmeschutzglas beschichtet )
Glas (4-16-4 Luft) Ug 1,50 Wim%K
Rahmen | Met@lirahmen Us 4,00 W/mzK
Psi Aluminium (2-1V; Ug 1,4 - 1,9; Uf .
(Abstandh.) | >2,1) Psi 0,090 WimK
Fenster 1,30 x 0,70 UG
Uw-Wert 1,83 W/m2K
g-Wert 0,61
Rahmenbreite  links 0,10 m oben 0,10m
rechts 0,10 m unten 0,12 m
Stulpe Anzahl 1 Breite 0,13 m
2-fach-Warmeschutzglas beschichtet )
Glas (4-16-4 Luft) Ug 1,50 Wim#K
Rahmen Kunststoff-Hohlprofil (58 < d <=70 Ur 1,65 WimK
mm)
Psi Aluminium (2-1V; Ug 1,4 - 1,9; Uf .
(Abstandh.) | >2.1) Psi 0,060 WimK

Energie- u. Okologieberatung Ing. Biiro Wolfgang Caser, Postfach 53, 6850 Dornbirn, energie@zeitbewusst.net, T: 05572-55166
GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at

v2018,122902 REPFEN3 01517 - Vorarlberg

Geschaftszahl V19-487-02

02.03.2019

Bearbeiter Wolfgang Caser
Seite 15



Fensterdruck
487 5/EG Kennelbach - Antoniusweg Il, Sankt-Antonius-Weg

zeltbewusst

energie-/6kologieberatung

Steinebach 13 / Ebene 5+
A-6850 Dornbirn

Fenster 1,30x 1,54
Uw-Wert 1,82 W/m2K
g-Wert 0,61
Rahmenbreite  links 0,10 m oben 0,20m
rechts 0,10 m unten 0,12 m
Sprossen Horiz. 1 Breite 0,05 m
Stulpe Anzahl 1 Breite 0,13 m
2-fach-Warmeschutzglas beschichtet )
Glas (4-16-4 Luft) Ug 150 W/m2K
Rahmen Kunststoff-Hohlprofil (58 < d < =70 Ur 1,65 WimK
mm)
Psi Aluminium (2-1V; Ug 1,4 - 1,9; Uf ,
(Abstandh.) | >2,1) Psi 0,060 WimK
Fenster 0,85 x 0,85
Uw-Wert 1,78 W/m2K
g-Wert 0,61
Rahmenbreite  links 0,10 m oben 0,10m
rechts 0,10 m unten 0,12 m

2-fach-Warmeschutzglas beschichtet )
Glas (4-16-4 Luft) Ug 1,50 Wim#K
Rahmen ﬁl:r?)ststoff—Hohlproﬁl (58< d<=70 Ur 1,65 WimK
Psi Aluminium (2-1V; Ug 1,4-1,9; Uf 14 .
(Abstandh.) | - 2,1) Psi 0,060 W/mK
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Fensterdruck
487 5/EG Kennelbach - Antoniusweg Il, Sankt-Antonius-Weg

zeltbewusst

energie-/6kologieberatung

Steinebach 13 / Ebene 5+
A-6850 Dornbirn

Fenster

Uw-Wert
g-Wert

Rahmenbreite

Sprossen

1,10 x 2,39 Tire Veranda

1,72 W/m2K
0,52

links 0,10 m oben 0,20m

rechts 0,10 m unten 0,90 m
Horiz. 1 Breite 0,05 m

2-fach-Warmeschutzglas beschichtet )
Glas (4-16-4 Luft) Ug 150 W/mz2K
Rahmen ﬁﬂ)ststoff—Hohlprofll (58< d<=70 Ur 1,65 WimK
Psi Aluminium (2-1V; Ug 1,4 - 1,9; Uf 1,4 .
(Abstandh.) | - 2,1) Psi 0,060 W/mK

Fenster

Uw-Wert
g-Wert

Rahmenbreite

0,65 x 1,12 DFF

1,86 W/m2K
0,61

links 0,10 m oben 0,10 m
rechts 0,10 m unten 0,10 m

2-fach-Warmeschutzglas beschichtet )
Glas (4-16-4 Luft) Ug 1,50 Wim#K
Holz-Rahmen Nadelholz (50 < d <=
Rahmen 70mm) Us 1,80 Wm2K
Psi Aluminium (2-1V; Ug 1,4-1,9; Uf 14 .
(Abstandh.) | -2,1) Psi_ 0,060 W/mk
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Fensterdruck
487 5/EG Kennelbach - Antoniusweg Il, Sankt-Antonius-Weg

zeltbewusst

energie-/6kologieberatung

Steinebach 13 / Ebene 5+
A-6850 Dornbirn

Fenster 1,30 x 1,32 Gaupenfenster
Uw-Wert 1,84 W/m2K
g-Wert 0,61
Rahmenbreite  links 0,10m oben 0,20m
rechts 0,10 m unten 0,12 m
Sprossen Horiz. 1 Breite 0,05 m
Stulpe Anzahl 1 Breite 0,13 m
2-fach-Warmeschutzglas beschichtet )

Glas (4-16-4 Luft) Ug 1,50 Wim%K

Rahmen ﬁlﬂ)ststoff—Hohlprofll (58< d<=70 Ur 1,65 WimK

Psi Aluminium (2-1V; Ug 1,4 - 1,9; Uf 1,4 .

(Abstandh.) | - 2,1) Psi 0,060 W/mK
Fenster 2,35 x 2,90 Hauseingang
Uw-Wert 2,86 W/m2K
g-Wert 0,61
Rahmenbreite  links 0,15m oben 0,15m

rechts 0,15m unten 0,20 m
Sprossen Horiz. 3 Breite 0,10 m
Pfosten Anzahl 2 Breite 0,10 m
2-fach-Warmeschutzglas beschichtet )

Glas (4-16-4 Luft) Ug 1,50 Wim#K

Rahmen | Met@lirahmen U 4,00 W/mzK

Psi Aluminium (2-1V; Ug 1,4 - 1,9; Uf .

(Abstandh.) | >2.1) Psi 0,090 WimK
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Fensterdruck

487 5/EG Kennelbach - Antoniusweg Il, Sankt-Antonius-Weg

zeltb

ewusst

energie-/6kologieberatung

Steinebach 13 / Ebene 5+
A-6850 Dornbirn

Fenster 1,30x 1,15 UG
Uw-Wert 1,79 W/m2K
g-Wert 0,61
Rahmenbreite links 0,0 m oben 0,10m
rechts 0,10 m unten 0,12 m
Stulpe Anzahl 1 Breite 0,13 m
2-fach-Warmeschutzglas beschichtet )
Glas (4-16-4 Luft) Ug 1,50 W/m2K
Rahmen Kunststoff-Hohlprofil (58 < d < =70 Ur 1,65 WimK
mm)
Psi Aluminium (2-1V; Ug 1,4 - 1,9; Uf .
(Abstandh.) | >2,1) Psi 0,060 W/mK

Fenster 2,56 x 2,39 Turelement Veranda OG
Uw-Wert 1,83 W/m2K
g-Wert 0,52
Rahmenbreite  links 0,0 m oben 0,20m
rechts 0,10 m unten 0,12 m
Sprossen Vert. 2 Horiz. 2 Breite 0,05 m
Pfosten Anzahl 1 Breite 0,13 m
2-fach-Warmeschutzglas beschichtet )
Glas (4-16-4 Luft) Ug 1,50 W/m2K
Rahmen Kunststoff-Hohlprofil (58 < d <=70 Ur 1,65 WimK
mm)
Psi Aluminium (2-1V; Ug 1,4 - 1,9; Uf .
(Abstandh.) | >2.1) Psi 0,060 W/imK
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zeltbewusst

Fensterdruck energie-/6kologieberatung
487 5/EG Kennelbach - Antoniusweg Il, Sankt-Antonius-Weg Selrelond VTR

Fenster 2,56 x 2,39 Turelement Veranda EG

Uw-Wert 1,77 W/m2K

g-Wert 0,52

Rahmenbreite  links 0,10 m oben 0,20m

rechts 0,10 m unten 0,90 m
Sprossen vert. 2 Horiz. 1 Breite 0,05 m
Pfosten Anzahl 1 Breite 0,13 m

2-fach-Warmeschutzglas beschichtet )
Glas (4-16-4 Luft) Ug 1,50 Wim%K
Rahmen Kunststoff-Hohlprofil (58 < d < =70 Ur 1,65 WimK
mm)
Psi Aluminium (2-1V; Ug 1,4 - 1,9; Uf .
(Abstandh.) | >2,1) Psi 0,060 WimK

Fenster 2,40 x 2,39 Turelement Veranda DG
Uw-Wert 1,84 W/m2K
g-Wert 0,52

Rahmenbreite  links 0,0 m oben 0,20m

rechts 0,10m unten 0,12 m
Sprossen vert. 2 Horiz. 2 Breite 0,05 m
Pfosten Anzahl 1 Breite 0,13 m

2-fach-Warmeschutzglas beschichtet )
Glas (4-16-4 Luft) Ug 1,50 Wim#K
Rahmen Kunststoff-Hohlprofil (58 < d <=70 Ur 1,65 WimK
mm)
Psi Aluminium (2-1V; Ug 1,4 - 1,9; Uf .
(Abstandh.) | >2.1) Psi 0,060 WimK

Warmedurchgangskoeffiizient (U-Wert), berechnet nach ONORM EN 1SO 10077-1
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Heizwarmebedarf Standortklima zeit QeSieV/\c{k%IJoge%eFatung

487 5/EG Kennelbach - Antoniusweg Il, Sankt-Antonius-Weg Stelbsbch 131 Ehnesi

A-6850 Dornbirn

Heizwarmebedarf Standortklima (Kennelbach)

BGF 1.716,80 m2 Lt 1.622,67 W/K Innentemperatur 20 °C tau 69,32 h
BRI 4.871,76 m3 Ly 485,65 W/K a 5,333
Monat Tage Heiz- Mittlere  Ausnut- Transmissions- Luftungs- nutzbare nutzbare Verhéltnis Warme-
tage  AuRen- zungsgrad warme- warme- Innere Solare Heiztage bedarf *)
tempertur verluste verluste ~ Gewinne Gewinne zu Tage

°C kwh kwh kwWh kwh kwh

Janner 31 31 -1,17 1,000 25.560 7.650 3.832 1.872 1,000 27.507
Februar 28 28 0,56 1,000 21.193 6.343 3.460 2.626 1,000 21.450
Mérz 31 31 4,15 0,999 19.139 5.728 3.827 3.760 1,000 17.280
April 30 30 8,33 0,991 13.631 4.080 3.675 4.487 1,000 9.549
Mai 31 31 12,77 0,919 8.724 2.611 3.522 4.830 1,000 2.984
Juni 30 4 15,86 0,670 4.832 1.446 2.486 3.467 0,130 42
Juli 31 0 17,94 0,345 2.492 746 1.322 1.909 0,000 0
August 31 0 17,20 0,478 3.383 1.012 1.831 2.517 0,000 0
September 30 22 14,10 0,884 6.894 2.063 3.279 3.823 0,748 1.387
Oktober 31 31 9,18 0,995 13.059 3.908 3.812 3.105 1,000 10.050
November 30 30 3,72 1,000 19.015 5.691 3.707 1.975 1,000 19.024
Dezember 31 31 -0,07 1,000 24.230 7.252 3.832 1521 1,000 26.129
Gesamt 365 269 162.152 48.530 38.583 35.891 135.402
HWBsk = 78,87 kWh/m2a

*) Warmebedarf = (Verluste - nutzbare Gewinne) x (Verhaltnis Heiztage zu Tage)
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Referenz-Heizwarmebedarf Standortklima zelt Qﬁ}’:‘ﬁkﬂoieﬂmng

487 5/EG Kennelbach - Antoniusweg Il, Sankt-Antonius-Weg Stelbsbch 131 Ehnesi

A-6850 Dornbirn

Referenz-Heizwarmebedarf Standortklima (Kennelbach)

BGF 1.716,80 m2 Lt 1.622,67 W/K Innentemperatur 20 °C tau 69,32 h
BRI 4.871,76 m3 Ly 485,65 W/K a 5,333
Monat Tage Heiz- Mittlere  Ausnut- Transmissions- Luftungs- nutzbare nutzbare Verhéltnis Warme-
tage  AuRen- zungsgrad warme- warme- Innere Solare Heiztage bedarf *)
tempertur verluste verluste ~ Gewinne Gewinne zu Tage
°C kwh kwh kwWh kwh kwh
Janner 31 31 -1,17 1,000 25.560 7.650 3.832 1.872 1,000 27.507
Februar 28 28 0,56 1,000 21.193 6.343 3.460 2.626 1,000 21.450
Mérz 31 31 4,15 0,999 19.139 5.728 3.827 3.760 1,000 17.280
April 30 30 8,33 0,991 13.631 4.080 3.675 4.487 1,000 9.549
Mai 31 31 12,77 0,919 8.724 2.611 3.522 4.830 1,000 2.984
Juni 30 4 15,86 0,670 4.832 1.446 2.486 3.467 0,130 42
Juli 31 0 17,94 0,345 2.492 746 1.322 1.909 0,000 0
August 31 0 17,20 0,478 3.383 1.012 1.831 2.517 0,000 0
September 30 22 14,10 0,884 6.894 2.063 3.279 3.823 0,748 1.387
Oktober 31 31 9,18 0,995 13.059 3.908 3.812 3.105 1,000 10.050
November 30 30 3,72 1,000 19.015 5.691 3.707 1.975 1,000 19.024
Dezember 31 31 -0,07 1,000 24.230 7.252 3.832 1521 1,000 26.129
Gesamt 365 269 162.152 48.530 38.583 35.891 135.402

HWB Ref,SK = 78,87 kWh/m2a

*) Warmebedarf = (Verluste - nutzbare Gewinne) x (Verhaltnis Heiztage zu Tage)
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Heizwarmebedarf Referenzklima zet QeSieV/\c{k%IJoge%eFatung

487 5/EG Kennelbach - Antoniusweg Il, Sankt-Antonius-Weg Stelbsbch 131 Ehnesi

A-6850 Dornbirn

Heizwarmebedarf Referenzklima

BGF 1.716,80 m2 Lt 1.622,67 W/K Innentemperatur 20 °C tau 69,32 h
BRI 4.871,76 m3 Ly 485,65 W/K a 5,333
Monat Tage Heiz- Mittlere  Ausnut- Transmissions- Luftungs- nutzbare nutzbare Verhéltnis Warme-
tage  AuRen- zungsgrad warme- warme- Innere Solare Heiztage bedarf *)
tempertur verluste verluste ~ Gewinne Gewinne zu Tage
°C kwh kwh kwWh kwh kwh
Janner 31 31 -1,53 1,000 25.992 7.779 3.832 1.670 1,000 28.270
Februar 28 28 0,73 1,000 21.013 6.289 3.460 2.619 1,000 21.222
Mérz 31 31 4,81 0,998 18.338 5.488 3.826 3.728 1,000 16.272
April 30 30 9,62 0,985 12.127 3.630 3.653 4.417 1,000 7.687
Mai 31 19 14,20 0,828 7.002 2.096 3.172 4.613 0,626 822
Juni 30 0 17,33 0,440 3.119 934 1.630 2.394 0,000 0
Juli 31 0 19,12 0,144 1.062 318 553 827 0,000 0
August 31 0 18,56 0,249 1.738 520 955 1.303 0,000 0
September 30 16 15,03 0,822 5.807 1.738 3.047 3.450 0,547 573
Oktober 31 31 9,64 0,994 12.507 3.743 3.808 3.103 1,000 9.339
November 30 30 4,16 1,000 18.506 5.539 3.707 1.731 1,000 18.606
Dezember 31 31 0,19 1,000 23.916 7.158 3.832 1.365 1,000 25.877
Gesamt 365 248 151.129 45.231 35.475 31.220 128.669
HWBRrx = 74,95 kWh/m2a

*) Warmebedarf = (Verluste - nutzbare Gewinne) x (Verhaltnis Heiztage zu Tage)
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Referenz-Heizwarmebedarf Referenzklima zelt Qegil’}ﬁkﬂo;%e%}mg

487 5/EG Kennelbach - Antoniusweg Il, Sankt-Antonius-Weg Stelbsbch 131 Ehnesi

A-6850 Dornbirn

Referenz-Heizwarmebedarf Referenzklima

BGF 1.716,80 m2 Lt 1.622,67 W/K Innentemperatur 20 °C tau 69,32 h
BRI 4.871,76 m3 Ly 485,65 W/K a 5,333
Monat Tage Heiz- Mittlere  Ausnut- Transmissions- Luftungs- nutzbare nutzbare Verhéltnis Warme-
tage  AuRen- zungsgrad warme- warme- Innere Solare Heiztage bedarf *)
tempertur verluste verluste ~ Gewinne Gewinne zu Tage
°C kwh kwh kwWh kwh kwh
Janner 31 31 -1,53 1,000 25.992 7.779 3.832 1.670 1,000 28.270
Februar 28 28 0,73 1,000 21.013 6.289 3.460 2.619 1,000 21.222
Mérz 31 31 4,81 0,998 18.338 5.488 3.826 3.728 1,000 16.272
April 30 30 9,62 0,985 12.127 3.630 3.653 4.417 1,000 7.687
Mai 31 19 14,20 0,828 7.002 2.096 3.172 4.613 0,626 822
Juni 30 0 17,33 0,440 3.119 934 1.630 2.394 0,000 0
Juli 31 0 19,12 0,144 1.062 318 553 827 0,000 0
August 31 0 18,56 0,249 1.738 520 955 1.303 0,000 0
September 30 16 15,03 0,822 5.807 1.738 3.047 3.450 0,547 573
Oktober 31 31 9,64 0,994 12.507 3.743 3.808 3.103 1,000 9.339
November 30 30 4,16 1,000 18.506 5.539 3.707 1.731 1,000 18.606
Dezember 31 31 0,19 1,000 23.916 7.158 3.832 1.365 1,000 25.877
Gesamt 365 248 151.129 45.231 35.475 31.220 128.669

HWB Ref,RK = 74,95 kWh/m2a

*) Warmebedarf = (Verluste - nutzbare Gewinne) x (Verhaltnis Heiztage zu Tage)
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RH-Eingabe Z€1 t QeSi;\%kHog%e%e-;[atung

487 5/EG Kennelbach - Antoniusweg Il, Sankt-Antonius-Weg S adEer

A-6850 Dornbirn

Raumheizung

Allgemeine Daten
Warmebereitstellung dezentral

Abgabe

Heizkostenabrechnung Individuelle Warmeverbrauchsermittlung und Heizkostenabrechnung (Fixwert)

Speicher kein Warmespeicher vorhanden

Bereitstellung

Bereitstellungssystem Einzelofen Holz

Baujahr Kessel ab 1985
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WWB-Eingabe zeltbewusst

energie-/6kologieberatung

487 5/EG Kennelbach - Antoniusweg Il, Sankt-Antonius-Weg Steloelaac 13 Eyne

A-6850 Dornbirn

Warmwasserbereitung

Allgemeine Daten

Warmebereitstellung dezentral
getrennt von Raumheizung

Abgabe
Heizkostenabrechnung Individuelle Warmeverbrauchsermittiung und Heizkostenabrechnung (Fixwert)
Warmeverteilung ohne Zirkulation Leitungslangen It. Defaultwerten
gedammt Verhaltnis Leitungslénge
Dammstoffdicke zu [m]
Rohrdurchmesser
Verteilleitungen 0,00
Steigleitungen 0,00
Stichleitungen 274,69 Material Stahl 2,42 W/m
Speicher
Art des Speichers direkt elektrisch beheizter Speicher mit Elektropatrone
Standort konditionierter Bereich
Baujahr Mehrere Kleinspeicher
Nennvolumen 2.060 1 Defaultwert

Taglicher Bereitschaftsverlust Warmespeicher 4,81 kwh/d Defaultwert

A pws

Bereitstellung

Bereitstellungssystem Stromheizung
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Endenergiebedarf zet etr?eSi}—!)‘ikHo;sie%eEtung

487 5/EG Kennelbach - Antoniusweg Il, Sankt-Antonius-Weg Steloelaac 13 Eyne

Endenerqgiebedarf

Heizenergiebedarf QHEB = 231.330 kWh/a
Haushaltsstrombedarf Quuse = 28.198 kWh/a
Netto-Photovoltaikertrag NPVE = 0 kWh/a
Endenergiebedarf Qe =  259.528 kWh/a

Heizenergiebedarf - HEB

Heizenergiebedarf QHEB = 231.330 kWh/a
Heiztechnikenergiebedarf Qute = 80.161 kWh/a
Warmwasserwarmebedarf Qtw = 21.932 kWh/a

Warmwasserbereitung

Wéarmeverluste

Abgabe Qrwwa = 999 kWh/a
Verteilung Qrwwy = 5.823 kWh/a
Speicher Qrwws = 2.283 kWh/a
Bereitstellung Qrwwe = 155 kWh/a
Qqw = 9.260 kWh/a
Hilfsenergiebedarf
Verteilung Qrwwv HE = 0 kWh/a
Speicher QrwwsHE = 0 kWh/a
Bereitstellung QrwwsHE = 0 kWh/a
Qrwhe = 0 kWh/a
Heiztechnikenergiebedarf - Warmwasser Q yreBTW = 9.260 kWh/a
Heizenergiebedarf Warmwasser Questw=  31.192 kWh/a
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Endenergiebedarf

487 5/EG Kennelbach - Antoniusweg Il, Sankt-Antonius-Weg

zeltbewusst

energie-/6kologieberatung

Steinebach 13 / Ebene 5+
A-6850 Dornbirn

Transmissionswarmeverluste
Liftungswarmeverluste

Warmeverluste

Solare Warmegewinne
Innere Warmegewinne

Warmegewinne

Heizwarmebedarf

Qq =
Q =

162.152 kWh/a
48.530 kWh/a

Q =

S

210.683 kWh/a

35.026 kWh/a
37.933 kWh/a

Q
Q
Qg
Q

72.960 kWh/a

= 129.236 kWh/a

Waéarmeverluste
Abgabe
Verteilung
Speicher
Bereitstellung

Hilfsenergiebedarf
Abgabe
Verteilung
Speicher
Bereitstellung

Heiztechnikenergiebedarf Raumheizung

Heizenergiebedarf Raumheizung

Raumheizung

QH WA = 0 kWh/a
QH WV = 0 kWh/a
QH WS = 0 kWh/a
Q = 71.017 kWh/a
H.WB
Qy = 71.017 kWh/a
QH,WA,HE = 0 kWh/a
QH,WV,HE = 0 kWh/a
Quwshe = 0 kWh/a
Quwehe = 0 kWh/a
QH,HE = 0 kWh/a
Q HTEBH = 70.902 kWh/a
Q HEBH — 200.138 kWh/a

Zuruckgewinnbare Verluste

Raumheizung
Warmwasserbereitung

QH,beh
QTW,beh

0 kWh/a
8.878 kWh/a

Energie- u. Okologieberatung Ing. Biiro Wolfgang Caser, Postfach 53, 6850 Dornbirn, energie@zeitbewusst.net, T: 05572-55166
GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at

v2018,122902 REPHEB 01517 - Vorarlberg

Geschéaftszahl V19-487-02

02.03.2019

Bearbeiter Wolfgang Caser
Seite 28



	Empfehlungen
	Seite 1
	Seite 2

	Kostenoptimale Dämmstoffdicke
	Seite 3
	Seite 4

	Energieeinsparung

